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Bohemia Sinfonieorchester Prag am Sonntag, 5. Oktober,
um 17 Uhr, in der Pfarrkirche „Zum verklärten Christus“

Die Bad Driburger Musikgesellschaft eröffnet mit diesem Event ihreDie Bad Driburger Musikgesellschaft eröffnet mit diesem Event ihreDie Bad Driburger Musikgesellschaft eröffnet mit diesem Event ihreDie Bad Driburger Musikgesellschaft eröffnet mit diesem Event ihreDie Bad Driburger Musikgesellschaft eröffnet mit diesem Event ihre
32. Konzertsaison und freut sich auf Musik von Wolfgang Amadeus32. Konzertsaison und freut sich auf Musik von Wolfgang Amadeus32. Konzertsaison und freut sich auf Musik von Wolfgang Amadeus32. Konzertsaison und freut sich auf Musik von Wolfgang Amadeus32. Konzertsaison und freut sich auf Musik von Wolfgang Amadeus
Mozart, Peter von Winter und Franz Schubert.Mozart, Peter von Winter und Franz Schubert.Mozart, Peter von Winter und Franz Schubert.Mozart, Peter von Winter und Franz Schubert.Mozart, Peter von Winter und Franz Schubert.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

„Unsere Musikschule ist einfach gut!“
Don C. Lorey, der neue Leiter der Musikschule Bad Driburg im Interview

NRW-Kommunalwahlen 2025 -NRW-Kommunalwahlen 2025 -NRW-Kommunalwahlen 2025 -NRW-Kommunalwahlen 2025 -NRW-Kommunalwahlen 2025 -
StichwahlStichwahlStichwahlStichwahlStichwahl
Am Sonntag, 28. September, steht
auch in unserer Stadt die Stich-
wahl der Wahl des Bürgermeis-
ters von Bad Driburg an. Ich ap-
pelliere erneut an alle Bürger-
innen und Bürger, ihre demokra-
tischen Rechte wahrzunehmen
und ihre Wahlstimme auch zu nut-
zen. Es ist sehr wichtig, dass Sie
auch ein zweites Mal den Weg zur
Wahlurne gehen, um über die Zu-
kunft Ihrer Stadt mitzuentschei-
den!
Baubeginn an der Straße „KochsBaubeginn an der Straße „KochsBaubeginn an der Straße „KochsBaubeginn an der Straße „KochsBaubeginn an der Straße „Kochs
Kämpe“Kämpe“Kämpe“Kämpe“Kämpe“
Seit Jahren baut die Stadt Bad
Driburg barrierefreie Haltestellen
im Stadtgebiet sukzessive aus.
Der vom NPH vorgegebene Nah-

verkehrsplan ist dabei maßge-
bend. Er legt fest, welche Bad Dri-
burger Bushaltestellen barriere-
frei ausgebaut werden. Zuletzt
konnte die Bushaltestelle „Kirche
Reelsen“ beidseitig barrierefrei
neugestaltet und seit Anfang Sep-
tember für den Busverkehr frei-
gegeben werden. Seit dieser Wo-
che wird in der Straße „Kochs
Kämpe“ im Industriegebiet
bereits die nächste barrierefreie
Haltestelle errichtet. Gefördert
werden die Ausbauten aus Lan-
desmitteln vom NWL (Nahverkehr
Westfalen-Lippe).
Dorfplatz Dorfplatz Dorfplatz Dorfplatz Dorfplatz AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Anfang Juli konnte in der Sitzung
des Ausschusses für Bau, Straßen,
Umwelt und Klimaschutz die Ent-
wurfsplanung für den Dorfplatz

Alhausen auf dem Grundstück des
bereits abgerissenen Gebäudes
„Café Götte“ beschlossen werden.
Geplant ist an dieser Stelle eine
vorhandene Überbauung des Rau-
tebaches abzureißen. Entstehen
soll eine attraktive und zum Ver-
weilen einladende Grünfläche in-
klusive Bepflanzung und einem
begehbaren Unterstand, in dem
auf Veranstaltungen und touristi-
sche Highlights hingewiesen wer-
den kann.
Der erste Spatenstich ist in dieser
Woche erfolgt, sodass die Bau-
maßnahme noch in diesem Jahr
abgeschlossen werden kann. Sie
wird rund 115.000 Euro kosten.
Finanziert wird der Dorfplatz mit
Hilfe von Fördermitteln aus dem
Dorferneuerungsprogramm 2022.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Aktuell hat Don C. Lorey sichtlich alle Hände voll zu tun.Aktuell hat Don C. Lorey sichtlich alle Hände voll zu tun.Aktuell hat Don C. Lorey sichtlich alle Hände voll zu tun.Aktuell hat Don C. Lorey sichtlich alle Hände voll zu tun.Aktuell hat Don C. Lorey sichtlich alle Hände voll zu tun.

Seit dem 1. August 2025 ist Don
C. Lorey der neue Leiter der Mu-
sikschule Bad Driburg. Der bis-
herige Stellvertreter übernahm
damit diese Position von Matt-
hias Menze, der in den wohlver-
dienten Ruhestand ging. In ei-
nem Interview beschreibt der
Vollblut-Musiklehrer seine zu-
künftigen Ziele und die liebens-
werten Seiten „seiner“ Musik-
schule.
Herr LoreyHerr LoreyHerr LoreyHerr LoreyHerr Lorey,,,,, w w w w was soll in der Mu-as soll in der Mu-as soll in der Mu-as soll in der Mu-as soll in der Mu-
sikschule bleiben wie gehabt,sikschule bleiben wie gehabt,sikschule bleiben wie gehabt,sikschule bleiben wie gehabt,sikschule bleiben wie gehabt,
was soll sich ändern?was soll sich ändern?was soll sich ändern?was soll sich ändern?was soll sich ändern?
Don C. Lorey: Kern unserer päda-
gogischen Arbeit bleibt nach wie
vor die professionelle, individuell
ausgerichtete Ausbildung am In-
strument bzw. die Schulung der
Stimme. Dabei passt sich die Mu-
sikschule natürlich nach wie vor
an die sich wandelnden Bedürfnis-
se der Schülerinnen und Schüler
sowie deren Lebenswirklichkeit an.
Änderungen stehen im Bereich
der Elementaren Musikpädago-
gik an. Da setze ich mich stark
dafür ein, dass die Musikalische
Früherziehung (MFE) wieder auf-
blüht, damit wir auch schon die
ganz jungen Musikerinnen und
Musiker abholen können. Hier
sehe ich großes Potenzial bei der

Nutzung von Synergien, gerade
was Kooperationen mit den orts-
ansässigen Kindertageseinrich-
tungen angeht.
Aktuell heißt es Daumen drü-
cken, dass sich geeignete Intru-
mentalpädagoginnen bzw. -päd-
agogen auf unsere Stellengesu-
che für die MFE melden - solche
Pädagogen sind rar auf dem Stel-
lenmarkt.
Darüber hinaus sollen Koopera-
tionen insgesamt auf- und aus-
gebaut werden.
Was möchten Sie tun, um künf-Was möchten Sie tun, um künf-Was möchten Sie tun, um künf-Was möchten Sie tun, um künf-Was möchten Sie tun, um künf-
tig auch weiterhin Kinder undtig auch weiterhin Kinder undtig auch weiterhin Kinder undtig auch weiterhin Kinder undtig auch weiterhin Kinder und
Erwachsene zum Unterricht in derErwachsene zum Unterricht in derErwachsene zum Unterricht in derErwachsene zum Unterricht in derErwachsene zum Unterricht in der
Musikschule zu bewegen?Musikschule zu bewegen?Musikschule zu bewegen?Musikschule zu bewegen?Musikschule zu bewegen?
Don C. Lorey: Das ist für mich
erst einmal eine Frage des Mar-
ketings: Kleinere und größere
werbewirksame Maßnahmen wie
z.B. Flyer etc. (mit der Unterstüt-
zung des Fördervereins), aber
auch Auftritte bei öffentlichen
Veranstaltungen wie Stadtfesten
etc. in Bad Driburg. Tatsächlich
wissen viele nicht, dass es
überhaupt eine städtische Mu-
sikschule in Bad Driburg gibt,
oder verwechseln uns mit der
Stadtkapelle, die ja vom Profil
her eine ganz andere Zielgruppe
anspricht.

Na, und dann möchten wir
weiterhin ein gutes Angebot ma-
chen, das sich rumspricht!
Unsere Musikschule ist einfach
gut! Wir haben kompetente Kol-
leginnen und Kollegen sowie ei-
nen maßgeschneiderten Unter-
richt auf der Höhe der Zeit. Jeder
lernt anders, kommt mit ande-
ren Voraussetzungen in den Un-
terricht. Dem gerecht werden zu

können, ist eine der großen Stär-
ken unserer Musikschule.
Und was die Kosten angeht sind
wir, denke ich, mit einer nach
Einkommen gestaffelten Gebüh-
rensatzung auch für jedermann
zugänglich, sodass eine Teilhabe
für jeden möglich sein sollte.
Wie kann die MusikschuleWie kann die MusikschuleWie kann die MusikschuleWie kann die MusikschuleWie kann die Musikschule
insbesondere in den insbesondere in den insbesondere in den insbesondere in den insbesondere in den Augen vonAugen vonAugen vonAugen vonAugen von
Kindern und Jugendlichen interKindern und Jugendlichen interKindern und Jugendlichen interKindern und Jugendlichen interKindern und Jugendlichen inter-----
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Stolzes Firmenjubiläum: 100 Jahre Leder Gocke

Don C. Lorey ist der neue Leiter derDon C. Lorey ist der neue Leiter derDon C. Lorey ist der neue Leiter derDon C. Lorey ist der neue Leiter derDon C. Lorey ist der neue Leiter der
Musikschule.Musikschule.Musikschule.Musikschule.Musikschule.

essant bleiben?essant bleiben?essant bleiben?essant bleiben?essant bleiben?
Don C. Lorey: Indem wir als Mu-
sikschule den Anschluss nicht
verpassen.
Da dürfen wir die aktuellen mu-
sikalischen Entwicklungen, egal
in welchem Fach, nicht ausklam-
mern. Und wir müssen in unserer
Arbeit an die mediale Wirklich-
keit der Jugendlichen anknüpfen,
diese thematisieren und in den
Unterricht mit einfließen lassen.
Das bedeutet auch - da, wo es
passt - mit Online-Videos und
anderen Ressourcen zu arbeiten,
digitale Helfer wie Metronom-

Apps etc. mit ins Boot zu holen
und insgesamt die Möglichkei-
ten des WWW und der „digitalen
Helferlein“ mit einzubeziehen.
Warum sollte jeder ein Instru-Warum sollte jeder ein Instru-Warum sollte jeder ein Instru-Warum sollte jeder ein Instru-Warum sollte jeder ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?
Don C. Lorey: Die positiven Aus-
wirkungen des Musizierens sind
durch zahlreiche Studien belegt:
Musizieren wirkt unmittelbar auf
die neuronale Vernetzung des
Gehirns und stärkt kognitive Fä-
higkeiten, die Motorik, soziale
Kompetenzen, Kreativität, das
Selbstbewusstsein und wirkt po-
sitiv auf die Gesundheit - ich lade
alle herzlich ein, das mal zu goog-
len!
Talent ist dabei übrigens zu An-
fang nicht das Wichtigste, eher,
dass man die Sache mit dem Her-
zen angeht.
Die Musikschule bietet dafür die
idealen Rahmenbedingungen.
Das sind neben den kompeten-
ten Instrumentalpädagoginnen
und -pädagogen auch die räum-
liche Ausstattung, die Leihinstru-
mente in altersgerechten Grö-
ßen sowie die Möglichkeiten des
gemeinsamen Musizierens und
die Teilnahme an Vorspielen und

Konzerten. Selbstverständlich
bietet unsere Musikschule auch
barrierefreien Unterricht an.
Was sind die Ziele der Musik-Was sind die Ziele der Musik-Was sind die Ziele der Musik-Was sind die Ziele der Musik-Was sind die Ziele der Musik-
schule neben dem reinen schule neben dem reinen schule neben dem reinen schule neben dem reinen schule neben dem reinen VVVVVermit-ermit-ermit-ermit-ermit-
teln von Noten und dem Spielenteln von Noten und dem Spielenteln von Noten und dem Spielenteln von Noten und dem Spielenteln von Noten und dem Spielen
von Instrumenten?von Instrumenten?von Instrumenten?von Instrumenten?von Instrumenten?
Don C. Lorey: Diese Ziele erge-
ben sich unmittelbar aus den po-
sitiven Auswirkungen des Musi-
zierens: Es geht um Ausdrucks-
vermögen, Selbstorganisation,
kulturelle Bildung, Persönlich-
keitsentwicklung, die Fähigkeit
zum „lebenslangen Lernen“, und
ein Stück weit auch einfach dar-
um, zu lernen, wie man fleißig ist
und dabei Spaß hat.
Warum hängt ihr Herz an derWarum hängt ihr Herz an derWarum hängt ihr Herz an derWarum hängt ihr Herz an derWarum hängt ihr Herz an der
Musikschule?Musikschule?Musikschule?Musikschule?Musikschule?
Don C. Lorey: Konkret an dieser
Musikschule hängt mein Herz:
Wegen des super Kollegiums und
den Bad Driburgern!
Den familiären, unkomplizierten
Umgang in Bad Driburg schätze
ich sehr, und z.T. hatte ich schon
die Freude Generationen über-
greifend zu unterrichten: Kinder,
Enkelkinder, Mütter und Väter,
Großmütter- und -väter - das ist
doch wunderbar!

Darüber hinaus, und das ist im-
mens wichtig für eine gut funkti-
onierende Musikschule, schätze
ich die wirklich sehr gute Unter-
stützung seitens des städtischen
Trägers!
Generell hängt mein Herz an der
Institution Musikschule, weil Mu-
sikschularbeit wichtig ist für die
Zukunft unserer Gesellschaft,
insbesondere für Kinder und Ju-
gendliche!
Und eine wahre Freude ist es,
Persönlichkeiten mit und am In-
strument über die Jahre hinweg
wachsen zu sehen und als hel-
fende Hand dabei zur Seite ste-
hen zu dürfen.
Wenn dann am Ende alles auch
noch gut klingt, dann war nicht
nur der Weg das Ziel, dann mer-
ken alle Beteiligten, welche Kraft
in der Musik liegt, und wie jeder
mit Musik wachsen kann!
Wer sich zum MusikunterrichtWer sich zum MusikunterrichtWer sich zum MusikunterrichtWer sich zum MusikunterrichtWer sich zum Musikunterricht
anmelden möchte, sollte sich beianmelden möchte, sollte sich beianmelden möchte, sollte sich beianmelden möchte, sollte sich beianmelden möchte, sollte sich bei
TTTTTobias Mikus melden unter obias Mikus melden unter obias Mikus melden unter obias Mikus melden unter obias Mikus melden unter TTTTTel.el.el.el.el.
05253/881402, E-Mail05253/881402, E-Mail05253/881402, E-Mail05253/881402, E-Mail05253/881402, E-Mail
t.mikus@bad-driburg.det.mikus@bad-driburg.det.mikus@bad-driburg.det.mikus@bad-driburg.det.mikus@bad-driburg.de
Weitere Informationen unter: htt-Weitere Informationen unter: htt-Weitere Informationen unter: htt-Weitere Informationen unter: htt-Weitere Informationen unter: htt-
ps://wwwps://wwwps://wwwps://wwwps://www.bad-driburg.de/de/bil-.bad-driburg.de/de/bil-.bad-driburg.de/de/bil-.bad-driburg.de/de/bil-.bad-driburg.de/de/bil-
dung/musikschule.phpdung/musikschule.phpdung/musikschule.phpdung/musikschule.phpdung/musikschule.php

Von links: 1. Beigeordneter Michael Scholle, Inhaberin Uta und Norbert Hillgemann.Von links: 1. Beigeordneter Michael Scholle, Inhaberin Uta und Norbert Hillgemann.Von links: 1. Beigeordneter Michael Scholle, Inhaberin Uta und Norbert Hillgemann.Von links: 1. Beigeordneter Michael Scholle, Inhaberin Uta und Norbert Hillgemann.Von links: 1. Beigeordneter Michael Scholle, Inhaberin Uta und Norbert Hillgemann.

Im Jahre 1925 eröffnete Josef
Gocke in der Schulstraße in Bad
Driburg ein Geschäft für Leder-
waren mit Polsterei und Sattle-
rei.
Im Jahre 1933 folgte der Um-
zug in das alte Hansa Haus. Bis
zum heutigen Tag befindet sich
Leder Gocke in diesem histori-
schen Fachwerkhaus auf Höhe
von ‚Todts Berg‘.
Zum stolzen Firmenjubiläum
gratulierte der 1. Beigeordne-
te Michael Scholle und wünsch-
te weitere erfolgreiche Jahre:
„Leder Gocke ist eines der re-
nommiertesten Lederwaren-
fachgeschäfte im Kreis Höxter,
wird in 3. Generation geführt
und engagiert sich bei zahlrei-
chen sozialen Aktionen wie zum
Beispiel für die „Löwenmama“.
Die Stadt Bad Driburg ist froh
und stolz so engagierte Famili-
enbetriebe als wertvolle Be-
standteile der Einzelhandels-
landschaft und zur Attraktivie-
rung der Innenstadt bieten zu
können.“
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Angelabenteuer am Nethestausee
Oder: warum knallbunte Gummifische quer durch die Luft fliegen

Wichtige Informationen zur
Stichwahl am 28.09.2025

Angelabenteuer am Nethestausee für die Kleinsten.Angelabenteuer am Nethestausee für die Kleinsten.Angelabenteuer am Nethestausee für die Kleinsten.Angelabenteuer am Nethestausee für die Kleinsten.Angelabenteuer am Nethestausee für die Kleinsten.

Alle Wählerinnen und Wähler können auch vorab zu den ÖffnungszeitenAlle Wählerinnen und Wähler können auch vorab zu den ÖffnungszeitenAlle Wählerinnen und Wähler können auch vorab zu den ÖffnungszeitenAlle Wählerinnen und Wähler können auch vorab zu den ÖffnungszeitenAlle Wählerinnen und Wähler können auch vorab zu den Öffnungszeiten
des Rathauses bis Freitag, 26.9., 15 Uhr, im Rathaus per Briefwahldes Rathauses bis Freitag, 26.9., 15 Uhr, im Rathaus per Briefwahldes Rathauses bis Freitag, 26.9., 15 Uhr, im Rathaus per Briefwahldes Rathauses bis Freitag, 26.9., 15 Uhr, im Rathaus per Briefwahldes Rathauses bis Freitag, 26.9., 15 Uhr, im Rathaus per Briefwahl
wählen.wählen.wählen.wählen.wählen.

Am 28. September 202528. September 202528. September 202528. September 202528. September 2025 findet
in Bad Driburg die Stichwahl zur
Wahl des Bürgermeisters statt.
Bei den Kommunalwahlen am
14.09.2025 konnte keiner der
Wahlbewerber die notwendige
Mehrheit von 50% der abgege-
benen gültigen Stimmen auf sich
vereinen.
Somit kommt es am 28.09.2025
zur Stichwahl der beiden Wahlbe-
werber mit den meisten Stimmen,
Michael Scholle (CDU) und Tobias
Tölle (Einzelbewerber).
Falls Sie Ihre Wahlbenachrichti-
gung verloren haben sollten: Am

Wahltag können Sie auch nur mit
Ihrem Personalausweis im Wahl-
lokal wählen.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:
- Es wird keine neue Wahlbe-

nachrichtigung verschickt - die
alte gilt weiterhin.

- Die Wahllokale sind dieselben
wie bei der Hauptwahl.

- Briefwahlunterlagen können
bis Freitag, 26. September, 15
Uhr beantragt werden.

- Die Rückgabe der Wahlbriefe
ist - wie bei der Hauptwahl -
noch am Wahltag bis 16 Uhr
im Rathaus möglich.

Erlebnisbericht:
In diesem Jahr gab es bei den
Erlebnis-Angeboten von Bad
Driburg erstmals ein Angel-
abenteuer für die Kinder. Der
Nethestausee empfing uns bei
bestem Wetter mit all seiner
Ruhe und seinem angenehmen
Flair: Fußgänger, Radfahrer,
Hundebesitzer, ein Familie
machte ein Picknick auf der
Wiese und auch ein paar ande-
re Angler waren dort. Schon der
Stausee selbst war einigen der
12 Teilnehmern im Alter zwi-
schen 7 und 10 Jahren neu:
„Mama, wie kommt eigentlich
das viele Wasser hier hin?“
Für die Jungen und Mädchen
stand natürlich fest, dass sie
definitiv einen Fisch fangen
würden. Dementsprechend auf-
geregt verteilten sich alle zü-
gig mit ihren professionellen
Leih-Angeln am Wasser, um un-
ter Anleitung von höchst gedul-
digen Mitgliedern des Angels-
portvereins Neuenheerse e.V.
die Grundtechniken zu erler-
nen. Und tatsächlich gelang es
den Betreuern in kürzester Zeit
den Kleinen beizubringen, wie
man die Kunstköder mit der An-
gelrute möglichst weit auf den
See befördert, um sie dann mit
Hilfe der Angelrolle möglichst
ruhig und verlockend wieder
einzukurbeln. Dabei wackelte

der Schwanz des künstlichen
Gummifischchens zum Erstau-
nen der Angel-Novizen so als
würde der Fisch wirklich
schwimmen. Nach einigen Wür-
fen hingen bereits die ersten
bunten Kunstköder in Bäumen
oder anderen Hindernissen fest,
konnten aber meist unbescha-
det durch die Tricks der Betreu-
er wieder gelöst werden.
Nach weiteren Würfen ohne Er-
folg wechselten wir die Plätze
am Ufer und gingen in eine an-
dere Bucht. So lernten wir, dass
Angeln tatsächlich Bewegung
bedeuten kann und nicht nur
Stillsitzen auf einer Stelle. „Das

ist grundsätzlich das, was wir
beim Spinnfischen tun, wir ma-
chen viele Würfe mit der Spinn-
rute und bewegen uns am Ufer
weiter, um Raubfische wie Zan-
der oder Barsche zu finden, die
gerade auch in Beißlaune sind“,
erklärte uns einer der Betreu-
er. Und auch mit einem zweiten
Vorurteil räumten die Betreuer
auf: „Beim Angeln muss man
auch nicht mucksmäuschenstill
sein, unterhalten in normaler
Lautstärke ist kein Problem, nur
zu lautes Auftreten, Toben und
Schreien ist zu vermeiden.“ Er-
staunlicher Weise verhielten
sich die Kinder aber alle recht

ruhig und befolgten diese Ma-
ximen auch ohne Ermahnungen
der Erwachsenen. Alle waren
immer noch darauf konzentriert,
ihren ersten Fisch zu fangen,
was aber leider nur einem Kind
an diesem Nachmittag gelang.
„Dies ist durchaus darauf zu-
rück zu führen, dass am selben
Tag vormittags bereits ein Ju-
gendangeln mit der bestehen-
den Jugendgruppe des ASV
Neuenheerse e.V. stattgefun-
den hat, bei dem auch an den
gleichen Angelstellen einige
Barsche gefangen werden
konnten... irgendwann ziehen
sich die Fische dann einfach zu-
rück und beißen nicht mehr,“
erklärten uns die Betreuer.
Doch dafür angelten alle ganz
viel Kraut aus dem Stausee.
„Für den Krautsalat zum Abend-
brot“, wurde ihnen scherzhaft
vorgeschlagen. Auch ohne ech-
ten Fangerfolg gingen alle klei-
nen Angler nach drei Stunden
fröhlich wieder nach Hause. Sie
waren um ein großes Bad Dri-
burg-Abenteuer reicher.
Ein herzliches Dankeschön gilt
den Betreuern Anna Cwaka und
Olga Wieschollek, sowie den
beiden Jugendwarten vom ASV
Neuenheerse e.V. Matthias und
Robert Wieschollek für die Or-
ganisation des Angelabenteu-
ers.
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Bad Driburg feiert seinen dritten Platz beim
STADTRADELN 2025
Im Sommer hatte Bad Driburg
zum sechsten Mal in Folge an
der kreisweit durchgeführten
Klimaschutz-Aktion STADTRA-
DELN teilgenommen.
Während des drei-wöchigen Ak-
tionszeitraums konnten alle,
die in Bad Driburg wohnen, ar-
beiten, eine Bildungseinrich-
tung besuchen oder einem Ver-
ein angehören, sämtliche mit
dem Rad zurückgelegten Wege
sammeln und melden. Ziel ist
es, die Mobilitätsform „Fahr-
rad“ zu fördern. Auf der Bühne
beim Glasstadtfest ehrte Bür-
germeister Burkhard Deppe
jetzt vier Teams und acht Teil-
nehmende in den Wertungska-
tegorien kilometerstärkste
Teams, mitgliederstärkste
Teams, radelaktivste Teams pro
Mitglied sowie die stärksten
Einzelleistungen, die jüngsten
und die ältesten Teilnehmer der
Stadt.
„Mein herzlicher Glückwunsch
und Dank gilt allen Aktiven für
dieses starke Ergebnis, rund
90.600 Kilometer haben Sie er-
radelt! Das ist wahrlich beacht-
lich! Sie haben Bad Driburg
kreisweit auf besonders positi-
ve Art und Weise repräsen-
tiert“, lobte Deppe. Insgesamt
nahmen für den Gesundheits-
standort 312 aktive Radler-
innen und Radler in unter-
schiedlichen Teams teil. Alle ge-
meinsam haben fleißig Kilome-
ter gesammelt, sodass Bad Dri-
burg in der Auswertung zum
wiederholten Mal den dritten
Platz von 10 im Kreis Höxter
belegt. Unter den bestplatzier-
ten 10 Teams im Kreis sind zwei
Teams aus Bad Driburg.
Einige Teams erhielten mehrfa-

che Auszeichnungen vom Bür-
germeister. Die Sieger und Plat-
zierten unterschiedlicher Kate-
gorien nahmen jeweils eine Ur-
kunde und einen Stadtgut-
schein entgegen. Die Einzelper-
sonen erhielten Sachpreise.
Das Team Hagebuttenland er-
hielt die Prämierungen:
Gold in der Kategorie kilome-
terstärkstes Team mit 19905
km; Gold in der Kategorie mit-
gliederstärkstes Team mit 53
aktiven Mitgliedern.
Das Team Dringenberg 702 wur-
de geehrt für:
Silber in der Kategorie kilome-
terstärkstes Team mit 13.811
Kilometern, Silber in der Kate-
gorie mitgliederstärkstes Team

mit 36 aktiven Mitgliedern und
Bronze als radelaktivstes Team
mit 384 km pro Mitglied. Das
Team Radsportgruppe Pömbsen
erhielt ebenfalls drei Prämie-
rungen: Bronze in der Katego-
rie kilometerstärkstes Team mit
11.095 Kilometern und Bronze
in der Kategorie mitglieder-
stärkstes Team mit 22 aktiven
Mitgliedern sowie Silber in der
Kategorie radelaktivstes Team
mit 505 Kilometern pro Mit-
glied.
Unter den drei radelaktivsten
Teams war auch das Team Hasis
auf Platz 1 mit 709 gefahrenen
Kilometern pro Mitglied.
Abschließend wurden drei Ein-
zelpersonen prämiert für ihre

Leistungen. Die erfolgreichste
Einzelleistung erradelte Peter
Marquardt mit insgesamt 2.317
Kilometern.
Hans Gerd Kappe auf Platz 2
erreichte 1.875 Kilometer und
Wolf Rüdiger Obuch auf Rang 3
1.859 Kilometer. Als jüngste
Teilnehmer erhielten Till, Phi-
lipp und Yannick einen Sach-
preis. Auch die drei ältesten
Teilnehmer Karin Rosemann,
Wolf Rüdiger Obuch und Peter
Kufner erhielten ein Präsent.
Nächstes Jahr wird Bad Driburg
zum siebten Mal an der Aktion
STADTRADELN im Kreisverbund
der Städte teilnehmen. Alle sind
schon gespannt auf das Ergeb-
nis des kommenden Jahres.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Öffentliche Bekanntmachung
Das Ergebnis der Ratswahl der
Stadt Bad Driburg vom
14.09.2025 wird am 26.09.2025
durch Aushang im Rathaus, Am
Rathausplatz 2, Bad Driburg, und

zusätzlich durch Bereitstellung
im Internet unter
http://www.bad-driburg.de/
bekanntmachungen öffentlich
bekannt gemacht.

Die öffentliche Bekanntmachung
des Ergebnisses der Bürgermeis-
terstichwahl der Stadt Bad Dri-
burg vom 28.09.2025 erfolgt am
01.10.2025 durch Aushang im

Rathaus, Am Rathausplatz 2, Bad
Driburg, und zusätzlich durch Be-
reitstellung im Internet unter
http://www.bad-driburg.de/be-
kanntmachungen

Obere Reihe von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Horst Kanbach, Peter Kufner, Wolf Rüdiger Obuch,Obere Reihe von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Horst Kanbach, Peter Kufner, Wolf Rüdiger Obuch,Obere Reihe von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Horst Kanbach, Peter Kufner, Wolf Rüdiger Obuch,Obere Reihe von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Horst Kanbach, Peter Kufner, Wolf Rüdiger Obuch,Obere Reihe von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Horst Kanbach, Peter Kufner, Wolf Rüdiger Obuch,
Benjamin Niggemann, Thomas Schwandtner, René Möller, Peter Tegethoff; (untere Reihe von links) Yannick,Benjamin Niggemann, Thomas Schwandtner, René Möller, Peter Tegethoff; (untere Reihe von links) Yannick,Benjamin Niggemann, Thomas Schwandtner, René Möller, Peter Tegethoff; (untere Reihe von links) Yannick,Benjamin Niggemann, Thomas Schwandtner, René Möller, Peter Tegethoff; (untere Reihe von links) Yannick,Benjamin Niggemann, Thomas Schwandtner, René Möller, Peter Tegethoff; (untere Reihe von links) Yannick,
Till und Philipp.Till und Philipp.Till und Philipp.Till und Philipp.Till und Philipp.
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Sinfoniekonzert
mit dem Bohemia Sinfonieorchester Prag

Das Bohemia Sinfonieorchester Prag ist am 5. Oktober bereits zum siebten Mal in unserer Badestadt zu Gast.Das Bohemia Sinfonieorchester Prag ist am 5. Oktober bereits zum siebten Mal in unserer Badestadt zu Gast.Das Bohemia Sinfonieorchester Prag ist am 5. Oktober bereits zum siebten Mal in unserer Badestadt zu Gast.Das Bohemia Sinfonieorchester Prag ist am 5. Oktober bereits zum siebten Mal in unserer Badestadt zu Gast.Das Bohemia Sinfonieorchester Prag ist am 5. Oktober bereits zum siebten Mal in unserer Badestadt zu Gast.

Das Bohemia Sinfonieorchester
Prag wird demnächst zum siebten
Mal in unserer Badestadt zu Gast
sein. Es sich aus erfahrenen Be-
rufsmusikern renommierter Pra-
ger Profiorchester zusammen.
Hinzu kommen vier Instrumental-
solisten, welche in renommierten
Ensembles spielen, die ein Studi-
um an der Detmolder Musikhoch-
schule verbindet und als Quartett
perfekt aufeinander eingespielt
sind.
Im Sinfoniekonzert am Sonntag,
5. Oktober, um 17 Uhr, in der Pfarr-
kirche „Zum verklärten Christus“,
Von-Galen-Str. 1 in Bad Driburg,
werden Instrumentalsolisten und
Orchester gemeinsam unter der
Leitung von Torsten Seidemann
musizieren. Die Bad Driburger
Musikgesellschaft eröffnet mit die-
sem Event ihre 32.Konzertsaison.
Als erstes Werk erklingt die Sin-
fonie Nr. 35 in D-Dur, bekannt als
„Haffner-Sinfonie“ von Wolfgang
Amadeus Mozart. Diese sehr hei-

tere und an Vitalität sprudelnde
Sinfonie ist regelmäßig in Kon-
zertsälen zu hören.

An zweiter Stelle folgt eine Sinfo-
nie Concertante B-Dur für Violi-
ne, Klarinette, Horn, Fagott und
Orchester des Komponisten Pe-
ter von Winter. Er wirkte am Mün-
chener Fürstenhof (zur Zeit von
Mozart und Beethoven) und ge-
noss zu Lebzeiten hohe Populari-
tät. Die Instrumentalsoli werden
gespielt von Jacoby/Violine, Aloi-
sia Hurt/Klarinette, Vincent Léve-
sque/Horn und von Susanne Jaco-
by/Fagott.
Die Violinistin Ulrike Jacoby wirkt
in der Camerata Bern und im Col-
legium Novum Zürich.
Aloisia Hurt/Klarinette hat neben
ihrer breiten Konzerttätigkeit eine
Professur an der Musikhochschu-
le Detmold inne. Der Hornist Vin-
cent Lévesque ist international als
freischaffender Künstler tätig.
Susanne Jacoby ist stellvertreten-
de Solofagottistin im Loh-Orches-
ter Sondershausen.
Mit der Sinfonie Nr. 8 C-Dur, ge-
nannt „Die Große“ von Franz Schu-
bert steht ein gigantisches Meis-
terwerk an dritter Stelle. Auch in
der kompositorischen Königsdis-
ziplin „Sinfonie“ ist Schuberts
Klangideal als Liedkomponist un-
überhörbar.
Karten zu 25 Euro für alle Plätze
gibt es derzeit im Vorverkauf in
der Touristik GmbH Bad Driburg,

Lange Straße 87, Tel. 05253 9894-
0, in der Buchhandlung Saabel,
Lange Str. 101, Tel. 05253-4596
und an der Abendkasse ab 16.15
Uhr. Karten online zzgl. 2 Euro/
Karte gibt es über die Touristik
GmbH. Jugendliche unter 18 Jah-
ren haben freien Eintritt. 50 Pro-
zent Ermäßigung erhalten Studen-
ten sowie 5 Euro Ermäßigung
Menschen mit Handikap.
Dieses Konzert wird unterstützt
durch die Kirchenmusikstiftung
Ziegler/Paderborn, durch die West-
falen Weser Energie im Rahmen
ihres regionalen Engagements,
durch die Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter und durch die
Vereinigte Volksbank eG.
Weitere Informationen unter
www.musikgese l l schaf t -bad-
driburg.de.
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Erinnern - Ehren - Mahnen
Mit der Wiedererrichtung des Schamoni-Kreuzes übernimmt der Heimatverein Oeynhausen
Verantwortung für ein ehrendes Gedenken und ein christliches Miteinander

Geschafft! Das Kreuz in seiner ganzen Größe möchten die selbstlos arbeitenden Aktivisten des HeimatvereinsGeschafft! Das Kreuz in seiner ganzen Größe möchten die selbstlos arbeitenden Aktivisten des HeimatvereinsGeschafft! Das Kreuz in seiner ganzen Größe möchten die selbstlos arbeitenden Aktivisten des HeimatvereinsGeschafft! Das Kreuz in seiner ganzen Größe möchten die selbstlos arbeitenden Aktivisten des HeimatvereinsGeschafft! Das Kreuz in seiner ganzen Größe möchten die selbstlos arbeitenden Aktivisten des Heimatvereins
Oeynhausen erst nach der Einweihung auf Fotos veröffentlicht sehen. (v.l.) Paul Otte-Zeidler, Daniel Rolf,Oeynhausen erst nach der Einweihung auf Fotos veröffentlicht sehen. (v.l.) Paul Otte-Zeidler, Daniel Rolf,Oeynhausen erst nach der Einweihung auf Fotos veröffentlicht sehen. (v.l.) Paul Otte-Zeidler, Daniel Rolf,Oeynhausen erst nach der Einweihung auf Fotos veröffentlicht sehen. (v.l.) Paul Otte-Zeidler, Daniel Rolf,Oeynhausen erst nach der Einweihung auf Fotos veröffentlicht sehen. (v.l.) Paul Otte-Zeidler, Daniel Rolf,
Werner Sasse, Holger Spier und Gerald Kemper.Werner Sasse, Holger Spier und Gerald Kemper.Werner Sasse, Holger Spier und Gerald Kemper.Werner Sasse, Holger Spier und Gerald Kemper.Werner Sasse, Holger Spier und Gerald Kemper.

Bis zur Einweihung des neuen Kreuzes gibt’s im Umfeld des Denkmal-Bis zur Einweihung des neuen Kreuzes gibt’s im Umfeld des Denkmal-Bis zur Einweihung des neuen Kreuzes gibt’s im Umfeld des Denkmal-Bis zur Einweihung des neuen Kreuzes gibt’s im Umfeld des Denkmal-Bis zur Einweihung des neuen Kreuzes gibt’s im Umfeld des Denkmal-
platzes noch viel zu tun, wissen Klara Heinemann und Paul Otte-Zeidler.platzes noch viel zu tun, wissen Klara Heinemann und Paul Otte-Zeidler.platzes noch viel zu tun, wissen Klara Heinemann und Paul Otte-Zeidler.platzes noch viel zu tun, wissen Klara Heinemann und Paul Otte-Zeidler.platzes noch viel zu tun, wissen Klara Heinemann und Paul Otte-Zeidler.

Mit der Erinnerung die Wahrheit
bekräftigen: Das will der von Kla-
ra Heinemann geführte  Heimat-
verein Oeynhausen mit der
Wiedererrichtung des Schamoni-
Kreuzes. Erstmalig aufgestellt
wurde es im Jahr 1991 vom Hei-
matverein Oeynhausen auf der
Finnstätte (Telegrafenberg). Es
erinnert an den katholischen
Priester Wilhelm Schamoni. Mit
zwei Gedenksteinen wird außer-
dem der ermordeten Priester
Franz Riepe und Otto Günnewig
gedacht.
Willhelm Schamoni war 1935 als
Pfarrvikar nach Oeynhausen ge-
kommen. Wegen seiner in einer
Predigt geäußerten Kritik an der
NSDAP wurde er denunzier. Seine
Verhaftung wegen angeblicher
Wehrkraftzersetzung erfolgte am
30. Dezember 1939. Zunächst
wurde Schamoni ins Gefängnis
nach Paderborn und von dort ins
Konzentrationslager Buchenwald
gebracht. Später folgte seine Ver-
legung nach Dachau. Dort verblieb
er bis zum Kriegsende. Seine aben-
teuerliche Flucht gelang ihm drei
Tage vor der Befreiung des Lagers
durch die US-Armee am 26. April
1945, als er sich mit anderen Häft-
lingen auf einem Zwangsmarsch
der NSDAP in Richtung Süden be-
fand. Nach seiner Flucht und der
Befreiung Deutschlands von der
Nazi-Herrschaft übernahm Wil-
helm Schamoni zunächst eine
Pfarrstelle im sauerländischen
Helmeringhausen. Später erhielt
er höhere Weihen und den Titel
Päpstlicher Ehrenprälat. Wohl aus
seiner Zeit in Helmeringhausen
stammt ein Schreiben an den Be-
sitzer von Haus Merlsheim, Dr.
Werner von und zur Mühlen, in
dem Schamoni sich wünschte,
dass nach dem Ende des Nazi-
Spuks Kreuz als Siegeszeichen
errichtet wird. Als der Heimatver-
ein Oeynhausen ihm diesen
Wunsch unter der Leitung des
Orts- und Stadtheimatpflegers
Bruno Scheller erfüllte, stiftete Dr.
Werner von und zur Mühlen das
dafür benötigte Lärchenholz.
Dem Haus Merlsheim war schon
früh durch familiäre Berichte -
unter anderem durch den als Lö-

wen von Münster bekannten Kar-
dinal Clemens August Graf von
Galen - bekannt geworden, dass
die Euthanasie eingesetzt hatte.
Da ein solches Handeln mit ihrem
katholischen Glauben nicht in Ein-
klang zu bringen war, folgte die
Familie von und zur Mühlen auch
nicht der politischen Meinung der
meisten adeligen Schloss- und
Gutsbesitzer der Region, deren
enge Verbindungen zu den Nazis
sich nachweislich nicht leugnen
lassen.
Auch aus diesem Grund hebt der
Heimatverein Oeynhausen hervor,
dass die Lärchenstämme für das
jetzt erneuerte Schamoni-Kreuz
erneut vom Haus Merlsheim ge-
spendet worden sind.
Gebaut und für die Aufrichtung
vorbereitet wurde das schwere
neue Kreuz von fünf jungen Män-
nern und einem Mädchen des Kol-
ping-Berufskollegs Brakel unter
der Leitung des Fachlehrers Wer-
ner Sasse.
Aufgestellt wurde es am Sams-
tag, 16. August, mit schwerem

Gerät der Firma Endemann. Den
Bagger steuerte Daniel Rolf. Als
sachkundige Helfer standen ihm
und Werner Sasse vom Heimat-
verein Oeynhausen Paul Otte-
Zeidler, Gerald Kemper und Hol-

ger Spier zur Seite. Beobachtet
und dokumentiert wurde die un-
gewöhnliche Aktion von der Hei-
matvereinsvorsitzenden Klara
Heinemann.
Eingeweiht wird das neue Scha-
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Veranstaltungen / Termine

Senioren Kaffee- und
Spielenachmittag in Bad
Driburg

„Das kleine Atelier“

Herzliche Einladung zum Se-
nioren Kaffee- und Spielen-
achmittag im AWO-Begeg-
nungszentrum in der Caspar-
Heinrich-Str. 15, immer mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr.
Die Räumlichkeit ist barrie-

refrei. Sollten Sie oder Ihre
Angehörigen Interesse ha-
ben, kommen Sie gerne zum
Treffen. Eine Anmeldung un-
ter Tel. 05253 93 50 216 wäre
für unsere Planungen hilf-
reich.

Malen und Zeichen für jeder-
mann ab dem 6. Oktober mon-
tags, 14:30 bis 16 Uhr, im AWO-

Begegnungszentrum, Caspar-
Heinrich-Str. 15, Bad Driburg
(barrierefrei).

An der linken Seite des Wegs zur Telegrafenstation und zum BilsterbergAn der linken Seite des Wegs zur Telegrafenstation und zum BilsterbergAn der linken Seite des Wegs zur Telegrafenstation und zum BilsterbergAn der linken Seite des Wegs zur Telegrafenstation und zum BilsterbergAn der linken Seite des Wegs zur Telegrafenstation und zum Bilsterberg
weist das Schild auf den Standtort des Schamoni Kreuzes hin.weist das Schild auf den Standtort des Schamoni Kreuzes hin.weist das Schild auf den Standtort des Schamoni Kreuzes hin.weist das Schild auf den Standtort des Schamoni Kreuzes hin.weist das Schild auf den Standtort des Schamoni Kreuzes hin.

Herbstliche Frühwanderung
mit Frühstück
Heimatverein Bad Driburg

moni Kreuz am Sonntag, 28. Sep-
tember, um voraussichtlich 12:30
Uhr. Der genaue Termin wird noch
bekanntgegeben. Die Festrede
hält Domvikar Hans-Jürgen Rade
aus Paderborn, die Segnung

nimmt Pastor Jürgen Bischoff vor.
Musikalisch wird der Festakt von
der Musikpädagogin Annette
Klenke untermalt. Erwartet wer-
den auch Angehörige der Familie
Schamoni aus Heidelberg.

Der Herbst lockt mit prächtigem
Farbenspiel und raschelndem Laub
unter den Füßen. Dieses Erlebnis
mit anderen zu teilen, lädt der
Heimatverein Bad Driburg seine
Mitglieder und wanderfreudige
Gäste am Freitag, 3. Oktober (Fei-
ertag), zu einer morgendlichen
Wanderung herzlich ein. Treff-
punkt ist um 8 Uhr am Rathaus
Bad Driburg, Zustiegsmöglichkeit
an der Tankstelle in der Nordstadt.
Die Wanderwarte des Heimatver-
eins haben für diese Tour durch
den Herbstwald eine ca. 6 Kilo-
meter lange Strecke auf dem Eg-
geweg ausgewählt. Sie führt vom
Rehberg zum Scholandstein, wei-
ter zur Knochenhütte und Heine-
hütte, vorbei am sogenannten
Soldatenstein, an der K18 gele-
gen und endet an der Driburger
Hütte. Dort haben die Hüttenwir-
tinnen bereits ein vielfältiges Früh-
stücks-Büfett vorbereitet, an dem
sich alle Teilnehmenden stärken
können.
Verbindliche Anmeldung zum Früh-
stück umgehend bei Hüttenwar-

tin Irmgard Trompeter, Telefon:
05253 / 5851.
Auch Nichtwanderer können nach
vorheriger Anmeldung am Früh-
stück teilnehmen.
Nachmittags ist die Driburger Hüt-
te geschlossen.
Am Samstag und Sonntag, 4. und
5. Oktober, ist die Vereinshütte
zu den gewohnten Zeiten für alle
Wanderinnen und Wanderer ge-
öffnet.
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Ein Jahrhundert-Entertainer sagt Bye Bye
Parodist Jörg Knör feiert in der ausverkauften Manifattura seinen Abschied von der Bühne

In seinem Abschiedsprogramm vermittelt Jörg Knör alte Werte.In seinem Abschiedsprogramm vermittelt Jörg Knör alte Werte.In seinem Abschiedsprogramm vermittelt Jörg Knör alte Werte.In seinem Abschiedsprogramm vermittelt Jörg Knör alte Werte.In seinem Abschiedsprogramm vermittelt Jörg Knör alte Werte.

Entertainer Jörg Knör begeistert das Publikum in der Manifattura.Entertainer Jörg Knör begeistert das Publikum in der Manifattura.Entertainer Jörg Knör begeistert das Publikum in der Manifattura.Entertainer Jörg Knör begeistert das Publikum in der Manifattura.Entertainer Jörg Knör begeistert das Publikum in der Manifattura.
Mit einer Papptüte über dem Kopf verwandelt er sich in den Modezar KarlMit einer Papptüte über dem Kopf verwandelt er sich in den Modezar KarlMit einer Papptüte über dem Kopf verwandelt er sich in den Modezar KarlMit einer Papptüte über dem Kopf verwandelt er sich in den Modezar KarlMit einer Papptüte über dem Kopf verwandelt er sich in den Modezar Karl
Lagerfeld.Lagerfeld.Lagerfeld.Lagerfeld.Lagerfeld.

Er ist der beste Parodist und Stim-
menimitator des Jahrhunderts.
Vor ihm gab es und nach ihm gibt
es keinen ähnlichen Entertainer
in der deutschen Unterhaltungs-
branche.
Für den Publikumsliebling Jörg
Knör (65) schloss sich ein Kreis,
als er jetzt mit seinem aktuellen
Programm Old School - Aber geil
in die nahezu ausverkaufte Bad
Driburger Manifattura zurückge-
kehrt ist. Er will beruflich kürzer
treten und so war es sein letzter
Auftritt in der Region, der von den
Besuchern in der Manifattura fre-
netisch gefeiert wurde.
„In Bad Driburg offiziell Abschied
feiern zu können, ist Jörg Knör
sehr wichtig, denn hier startete
er mit seinem Programm, Come-
back des Lebens nach der Pande-
mie fulminant in seine OWL-Gast-
spiele“, sagt Kulturmanager Det-
lef Hornstein. In Kooperation mit
der Firma Glaskoch, vertreten
durch das Geschäftsführerpaar
Oliver und Bianca Kleine, hatte
Hornstein den Auftritt im Rahmen
der Manifattura on Stage Reihe
organisiert.
Knör gilt nicht ohne Grund als der
Entertainer unter den Comedians,
der mit Loriot und Rudi Carrell
bei echten Könnern des Showbizz
zur Schule gegangen ist. Seine
TV-Laufbahn begann schon im Al-
ter von 15 Jahren, als er 1975 mit
seiner Mutter Kandidat bei der

Show „Am laufenden Band“ war
und dort auf Carrell traf. Bereits
zwei Jahre später wurde er zum
bis dato jüngsten Fernsehansa-
ger im Vorabendprogramm des
WDR. Nicht weniger als 16 abend-
füllende Solo-Programme und 15
Jahres-Rückblicke in vier Jahr-
zehnten haben das komödianti-
sche Multitalent treff- und ge-

schmackssicher gemacht:
Was er auftischt, kommt an. Er
parodiert, singt, karikiert und
spielt berührend gut Saxophon.
Seine Nummern und Songs
schreibt er alle selbst, anders als
viele der heute von Gag-Autoren
gepimperten Fernseh-Comedians.
Da folgt Tiefsinniges auf Kalauer,
Musik auf Parodie und auch das

Sentimentale hat seinen Platz.
Sein aktuelles Programm „Old
School - Aber geil!“ steht für Par-
odien und Pointen jenseits von
Fast-Food-Comedy und Effektha-
scherei. 70 Prominente hat der in
Wuppertal geborene Jörg Knör in
der ihm eigenen Art bereits paro-
diert. Von den Altkanzlern Angela
Merkel und Helmut Schmidt über



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 38 | Freitag, 26. September 2025 | Kw 39 | Rautenberg Media 11

Geld senden:
Made in Europe.

Dieter Bohlen, Rainer Calmund,
die Queen oder Benedict XIII. -
jedem entlockt der Bambi-Preis-
träger auf der Bühne seine Ge-
heimnisse.
„Dieses Abschluss-Programm ist
auch für mich eine Zeitreise, bei
der es mir auch um die alten Wer-
te geht, die ich versuche, irgend-

Das Bad Driburger Familien-Duell rückt
näher

wie zu bewahren. Außerdem
möchte ich meine Gefühlswelt tei-
len“, sagt der Entertainer. Und
wo könnte er das besser, als in
der intimen Atmosphäre der Ma-
nifattura?
Schließlich hatte er sich bereits
2022 bei seinem Auftritt in dem
ausverkauften alten Glaskoch-

Stammhaus in diese ganz beson-
dere Location verliebt und sich
ausdrücklich bei Bianca und Oli-
ver Kleine als Veranstalter und
bei Detlef Hornstein als Konzept-
Verantwortlichen für die Leiden-
schaft und Liebe zur Kultur, ohne
die ein solches Projekt nicht mög-
lich wäre, bedankt.

Am Sonntag, 28. September, von
14 bis 17 Uhr heißt es auf dem
Schützenplatz: Mitmachen, Spaß
haben und gemeinsam Punkte
sammeln. Die 4. Kompanie der
Bad Driburger Bürgerschützengil-
de lädt alle Familien ein, beim
großen Familien-Duell mitzuma-
chen. Nun stehen die Spiele fest
und sie versprechen jede Menge
Action und gute Laune für Groß
und Klein.
Bei der großen Kübelspritze ist
Zielsicherheit gefragt, wenn Was-
ser genau dosiert werden muss.
Beim Wurfspiel fliegen Sandsäck-
chen, Bälle und sogar Gummistie-
fel in Richtung Ziel. Süß und lustig
wird es beim Schokokusswettes-
sen, während beim Wäscheaufhän-
gen Teamarbeit und Schnelligkeit
zählen. Wer beim Staffellauf mit
vollem Becher nicht kleckert, son-

dern clever balanciert, sammelt
wertvolle Punkte. Auch Köpfchen
ist gefragt, denn die Schätzfra-
gen stellen das Gefühl für Men-
gen und Gewichte auf die Probe.
Geschicklichkeit beweist ihr beim
Leitergolf und beim Hüpftiere-Ren-
nen könnt ihr zeigen, wer der
schnellste Hüpfer aus eurer Fami-
lie ist.
Natürlich lohnt sich euer Einsatz.
Die besten Familien dürfen sich
am Ende zur großen Siegerehrung
über tolle Preise freuen. Verlost
werden Kino-Gutscheine, Ther-
men-Gutscheine für die ganze Fa-
milie, Restaurant-Gutscheine so-
wie ermäßigte Eintrittskarten für
Fort Fun, die Gartenschau in Bad
Lippspringe, das Freilichtmuseum,
Massagegutscheine uvm.
Und wer zwischendurch eine Pau-
se braucht, kann eine selbstge-

machte Pizza von unserem Profi-
Pizzabäcker (nur solange der Vor-
rat reicht) frisch aus dem Ofen
genießen, sich mit frisch geba-
ckenen Waffeln stärken oder die
eigenen Kinder beim Malen am
Maltisch oder toben auf der Hüpf-
burg glücklich sehen.
Also liebe Bad Driburger Famili-
en: Am Sonntag, 28. September,
die Familie schnappen und ein-
fach vorbeikommen. Das Bad Dri-
burger Familien-Duell macht den
letzten Sonntag im September zu
einem besonderen Erlebnis.
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Ein Tausendsassa mit Schalk im Nacken
Schauspieler und Comedian Ingolf Lück begeistert das Publikum in der Manifattura

Das Publikum in der restlos ausverkauften Manifattura ist begeistert.Das Publikum in der restlos ausverkauften Manifattura ist begeistert.Das Publikum in der restlos ausverkauften Manifattura ist begeistert.Das Publikum in der restlos ausverkauften Manifattura ist begeistert.Das Publikum in der restlos ausverkauften Manifattura ist begeistert.

Die Veranstalter Bianca und Oliver Kleine begrüßen Ingolf Lück in ihrer MitteDie Veranstalter Bianca und Oliver Kleine begrüßen Ingolf Lück in ihrer MitteDie Veranstalter Bianca und Oliver Kleine begrüßen Ingolf Lück in ihrer MitteDie Veranstalter Bianca und Oliver Kleine begrüßen Ingolf Lück in ihrer MitteDie Veranstalter Bianca und Oliver Kleine begrüßen Ingolf Lück in ihrer Mitte

Die großen Fernseherfolge des aus
Bielefeld stammenden Schau-
spielers und TV-Moderators Ingolf
Lück (66) liegen schon einige Jah-
re zurück. Gleichwohl ist er ein
gefragter Bühnenschauspieler.
Aktuell spielt er im Theater am
Dom in Köln die Hauptrolle in der
Komödie „Es ist nur eine Phase,
Hase“. Wenn er dort die letzte
Vorstellung absolviert hat, steht
er eine Woche später im Theater-
haus in Stuttgart mit „Seite Eins -
Theaterstück für einen Mann und
ein Smartphone“ auf der Bühne.
Trotzdem hat er sich dazwischen
an einem seiner wenigen freien
Tage Zeit für ein OWL-Heimspiel
in der Manifattura in Bad Driburg
genommen, wo jetzt das große
Manifattura-on-Stage-Wochen-
ende stattfand. Der Schauspieler
und Comedian Ingolf Lück ist näm-
lich bekennender Lokalpatriot. In
seiner neuesten Show zeigt sich
der gebürtige Bielefelder „Sehr
erfreut!“. Bei seinem Heimspiel
in OWL bei der „Manifattura on
Stage 2025“ hat sich gezeigt,
dass die Menschen in OWL gut
lachen haben - er selbst war
schließlich der beste Beweis dafür.

Seine Popularität ist gerade auch
in Bad Driburg riesig. Die Karten-
nachfrage war so groß, dass vor-

gesehene die Saalbestuhlung gar
nicht ausreichte und schräg seit-
lich zur Bühne noch einige Extra-

Reihen aufgestellt werden muss-
ten. Sein Lausbuben-Image hat
vielleicht ein paar graue Haare
bekommen, ansonsten war Ingolf
Lück auch mit 66 Jahren ganz der
Alte: Ein wahrer Tausendsassa,
der als Schauspieler, Moderator,
Komiker, Regisseur und Synchron-
sprecher seit Jahrzehnten Erfolge
feiert. Unvergessen ist seine Rol-
le in der legendären „Wochen-
show“ von Sat.1, in der er sich als
Anchorman ab 1996 in die Herzen
der Zuschauer spielte. Den gebür-
tigen Bielefelder live auf einer
Bühne zu erleben, ist jedoch ein
ganz besonderes Erlebnis - zumal
der Comedian in seinem aktuel-
len Programm „Sehr erfreut!“
unter anderem tiefe Einblicke in
die Seele des Ostwestfalen gab,
bei dem sich Ost und West gegen-
seitig aufheben und das restliche
„falen“ zur Mentalität wird.
„Seit ich damals mit der Klasse
im Glasmuseum in Bad Driburg
war, ist es für mich ein Muss, dort
immer wieder hinzukommen und
zu gucken, was es dort Neues an
Kostbarkeiten gibt“, erklärte
Lück mit dem typischen Schalk im
Nacken.
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Ingolf Lück auf der Bühne der Manifattura.Ingolf Lück auf der Bühne der Manifattura.Ingolf Lück auf der Bühne der Manifattura.Ingolf Lück auf der Bühne der Manifattura.Ingolf Lück auf der Bühne der Manifattura.

Die Gäste durften sich an einem
ganz besonderen „OWL-Abend“
erfreuen, an dem der sympathi-
sche Entertainer unter anderem
erklärt, warum „Ostwestfalen“
eigentlich ein „Unsinnswort“ ist.
Er sezierte eine Welt, die sich so
schnell dreht, dass es sich
manchmal lohnt, einfach stehen
zu bleiben und auf die nächste
Bahn zu warten. Charmant, aber
direkt widmet sich der Bühnen-
künstler ebenso den großen wie
auch den nicht ganz so drängen-
den Fragen dieser Zeit: „Alles ist
nur noch ökologisch, alle sind fit
und ständig soll man im Einklang
mit sich selbst sein, auf dass der
eigene Darm noch charmanter
werde. Dafür brauchte er noch
nicht mal Requisiten oder ein
Bühnenbild. Ganz leger in Turn-
schuhen und Pullover stand er auf
der Bühne, so als wenn es gar
keine Bühne gewesen wäre, son-
dern einfach die heimische Küche
oder das Wohnzimmer.
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EGV Neuenheerse lädt ein zum Schnadgang
Wanderung entlang der Kühlsener Feldflur

Schwäbischer Abend der Blaskapelle Reelsen
Freundschaftsbesuch aus Ehingen an der Donau sorgt für gelungene
Jubiläumsfeier

Senioren-
nachmittag in
Dringenberg
Wie abgesprochen und vereinbart
treffen sich die Seniorinnen und
Senioren aus Dringenberg und aus
den angrenzenden Ortschaften
am 8. Oktober (zweiter Mittwoch
im Monat) in der Gaststätte Haus-
mann. Beginn ist um 15 Uhr.
Bei Anmeldungen von Gruppen
und Einzelpersonen unter der Ruf-
nummer 778 lassen sich die Vor-
bereitungsarbeiten für den Gast-
wirt leichter planen und durch-
führen.

Interessierte Bürger/innen, Wanderfreunde und Gäste erwartet der EGV Neuenheerse zum diesjährigen Schnadgang. Der Abschluss findet an derInteressierte Bürger/innen, Wanderfreunde und Gäste erwartet der EGV Neuenheerse zum diesjährigen Schnadgang. Der Abschluss findet an derInteressierte Bürger/innen, Wanderfreunde und Gäste erwartet der EGV Neuenheerse zum diesjährigen Schnadgang. Der Abschluss findet an derInteressierte Bürger/innen, Wanderfreunde und Gäste erwartet der EGV Neuenheerse zum diesjährigen Schnadgang. Der Abschluss findet an derInteressierte Bürger/innen, Wanderfreunde und Gäste erwartet der EGV Neuenheerse zum diesjährigen Schnadgang. Der Abschluss findet an der
Bührehütte statt.Bührehütte statt.Bührehütte statt.Bührehütte statt.Bührehütte statt.

Beim stimmungsvollen Schwäbi-
schen Abend zum 50-jährigen Be-
stehen der Blaskapelle Reelsen am
30. August standen neben den Ju-
biläumsfeierlichkeiten vor allem
freundschaftliche Begegnungen im
Mittelpunkt. Ehemalige und Freun-
de der Reelser Kapelle folgten der
Einladung nach Herste und ver-
brachten den Abend bei schwäbi-
schem Bier und Speisen, während
die Oldies der Stadtkapelle Ehin-
gen traditionelle Blasmusik inklu-
sive mehrstimmiger Gesangsein-
lagen zum Besten gaben und da-
mit das Publikum in Stimmung
brachten. „Die meisten hier haben
sich noch nie zuvor gesehen, und
trotzdem fühlt man sich schnell wie
unter Freunden- das müssen Mu-
siker sein“ schloss Vorsitzender

Jörg Ramlow in seiner Ansprache
humorvoll auf die verbindende
Qualität von Blasmusik, die sich
im Zuge des Freundschaftsbesuchs
der Ehinger Musiker spürbar ent-
faltete. Als Gastgeschenk über-
reichten die Oldies unter Leitung
von Dirigent Alwin Bühner zwei
Fässer der Ehinger Berg-Brauerei,
verbunden mit der herzlichen Ein-
ladung zu einem möglichen Ge-
genbesuch in Schwaben.
Nach einer über sechsstündigen
Busreise der 50-köpfigen Gast-
musikergruppe wurden bereits am
Vorabend bei einem gemeinsa-
men Grillen Kontakte geknüpft
und der Grundstein für ein gelun-
genes Wochenende gelegt. Im
Rahmen des Wochenendes be-
suchten die Gäste der Reelser

Musiker beliebte Sehenswürdig-
keiten der Region, darunter das
Hermannsdenkmal und die Ex-
ternsteine, bevor es am Samstag-
abend in das Schützenhaus nach
Herste ging. Abgerundet wurde
der Besuch der süddeutschen
Musiker mit einem Standkonzert
vor dem Paderborner Rathaus am
Sonntag. Mit vielen gemeinsamen
Erinnerungen und neu geknüpf-
ten Freundschaften im Gepäck
verabschiedeten sich die Musiker
aus Ehingen schließlich zurück in
die Heimat. Für die Blaskapelle
Reelsen erwies sich der Schwäbi-
sche Abend damit nicht nur als
gelungenes Jubiläum, sondern
auch als ein eindrucksvoller Be-
weis für die verbindenden Eigen-
schaften der Blasmusik.

Zum traditionellen Schnatgang
freut sich der Eggegebirgsverein,
Abt.: Neuenheerse, auf viele, inte-
ressierte Mitbürger/innen am Frei-
tag, 3. Oktober (Nationalfeiertag).
Gäste aus der Umgebung sind

zudem herzlich willkommen.
Der Treffpunkt ist um 14 Uhr an der
Kluskapelle. Anschließend ist eine
Wanderstrecke an der Grenze zur
Kühlsener Feldflur vorgesehen.
Wilfried Drüke, Förster a, D., wird

die Schnadgänger unterwegs mit
sachkundigen Erklärungen zum
Wald und zur Feldflur unterhalten.
Zudem ist eine Getränkepause an
der Strecke geplant.
Ab ca. 17 Uhr soll der Tag beim

Lagerfeuer an der Bührehütte mit
kühlen Getränken und Bratwurst
vom Grill in geselliger Runde be-
endet werden. Wer nicht wan-
dern möchte ist ab ca. 17 Uhr am
Lagerfeuer willkommen
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GRATIS  
HÖRTEST

Hörverlust frühzeitig erkennen,  
Demenzrisiko senken.

Fit im Ohr, fit im Kopf.=

D A S  B E S T E  H Ö R E N
www.ohrwerk-hoergeraete.de

Jetzt Termin zum kostenlosen  
Hörtest vereinbaren: 
 
OHRWERK Hörgeräte
Dringenberger Straße 47 
33014 Bad Driburg
Tel. 0 52 53 - 9 34 88 39

Hörverlust frühzeitig
erkennen - geistig fit bleiben

Ohrwerk Hörgeräte in Bad DriburgOhrwerk Hörgeräte in Bad DriburgOhrwerk Hörgeräte in Bad DriburgOhrwerk Hörgeräte in Bad DriburgOhrwerk Hörgeräte in Bad Driburg

Regelmäßige Hörtests geben Ihnen SicherheitRegelmäßige Hörtests geben Ihnen SicherheitRegelmäßige Hörtests geben Ihnen SicherheitRegelmäßige Hörtests geben Ihnen SicherheitRegelmäßige Hörtests geben Ihnen Sicherheit
über Ihr aktuelles Hörvermögen.über Ihr aktuelles Hörvermögen.über Ihr aktuelles Hörvermögen.über Ihr aktuelles Hörvermögen.über Ihr aktuelles Hörvermögen.

Gutes Hören ist weit mehr als
Komfort: Es ist entscheidend für
unsere geistige Fitness und un-
ser Wohlbefinden. Studien zei-
gen, dass unbehandelter Hörver-
lust nicht nur zu sozialem Rück-
zug führen kann, sondern auch
das Risiko für geistigen Abbau
erhöht. Wer nicht mehr gut hört,
verliert oft den Anschluss an Ge-
spräche, meidet gesellschaftliche
Situationen - und regt damit sein
Gehirn weniger an. Auf Dauer
kann das die geistige Leistungs-
fähigkeit beeinträchtigen.
Bei OHRWERK sorgen wir dafür,
dass es gar nicht so weit kommt.
Unsere Philosophie: Hörgeräte
sind keine Einschränkung, son-
dern eine Chance, aktiv, gesund
und selbstbestimmt zu bleiben.
Mit moderner Hörakustik, per-
sönlicher Beratung und innova-
tiver Technik helfen wir Ihnen,
Ihr Leben in vollen Zügen zu ge-
nießen.
Ob beim Gespräch mit Freunden,
beim Musikhören oder bei Vor-
trägen - klares Hören bedeutet
klares Denken. Unser Gehirn
braucht die ständige Herausfor-

auch aktiv am Leben teilzuneh-
men. Es schützt vor Missverständ-
nissen, stärkt soziale Kontakte
und trägt entscheidend zur geis-
tigen Gesundheit bei.
Deshalb ist es wichtig, das Gehör
regelmäßig prüfen zu lassen und
bei Bedarf frühzeitig zu handeln -
für mehr Lebensfreude in jedem
Alter.
Bei OHRWERK legen wir großen
Wert auf persönliche Betreuung.
Wir nehmen uns Zeit, Ihre Hörsi-
tuation genau zu analysieren, Ihre
Wünsche zu verstehen und die
bestmögliche Lösung zu finden.
Unsere Hörsysteme sind modern,
diskret und komfortabel - und hel-
fen Ihnen, jeden Moment bewusst
zu erleben.
Einladung zum kEinladung zum kEinladung zum kEinladung zum kEinladung zum kostenlosen Hörostenlosen Hörostenlosen Hörostenlosen Hörostenlosen Hör-----
testtesttesttesttest
Regelmäßige Hörtests sind
schnell, unkompliziert und
schmerzfrei - und sie geben Ihnen
Sicherheit über Ihr aktuelles Hör-
vermögen. So kann ein Hörverlust
rechtzeitig erkannt und optimal
versorgt werden. Bei OHRWERK
erhalten Sie einen kostenfreien
und unverbindlichen Hörtest.

derung durch Spra-
che und Geräusche,
um fit zu bleiben.
Ein Hörsystem wirkt
dabei wie ein Trai-
ningspartner: Es
hält die Sinne wach,
die Gedanken frisch
und unterstützt das
Gedächtnis.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Gutes Hören
ist Lebensqualität.
Es ermöglicht nicht
nur, Geräusche wahr-
zunehmen, sondern
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Die nächsten Spiele
des SV Reelsen

Neue F-Jugend des SV Reelsen mit frischen Trikots

Links und rechts unser Sponsor Familie Bußkönning, (oben v.l.) René Friedrich (Trainer), Dr. Michael Klein (1.Links und rechts unser Sponsor Familie Bußkönning, (oben v.l.) René Friedrich (Trainer), Dr. Michael Klein (1.Links und rechts unser Sponsor Familie Bußkönning, (oben v.l.) René Friedrich (Trainer), Dr. Michael Klein (1.Links und rechts unser Sponsor Familie Bußkönning, (oben v.l.) René Friedrich (Trainer), Dr. Michael Klein (1.Links und rechts unser Sponsor Familie Bußkönning, (oben v.l.) René Friedrich (Trainer), Dr. Michael Klein (1.
Vorsitzender), Amelie Koch (Geschäftsführerin), Sabrina Remmert (Jugendwartin) und Désiré LindowVorsitzender), Amelie Koch (Geschäftsführerin), Sabrina Remmert (Jugendwartin) und Désiré LindowVorsitzender), Amelie Koch (Geschäftsführerin), Sabrina Remmert (Jugendwartin) und Désiré LindowVorsitzender), Amelie Koch (Geschäftsführerin), Sabrina Remmert (Jugendwartin) und Désiré LindowVorsitzender), Amelie Koch (Geschäftsführerin), Sabrina Remmert (Jugendwartin) und Désiré Lindow
(Trainerin), (Mitte v.l.) Ben Stadtler, Henri Winkelhagen, Till Küke, Tom Stadtler, Fiete Peine, Elias Etnae und(Trainerin), (Mitte v.l.) Ben Stadtler, Henri Winkelhagen, Till Küke, Tom Stadtler, Fiete Peine, Elias Etnae und(Trainerin), (Mitte v.l.) Ben Stadtler, Henri Winkelhagen, Till Küke, Tom Stadtler, Fiete Peine, Elias Etnae und(Trainerin), (Mitte v.l.) Ben Stadtler, Henri Winkelhagen, Till Küke, Tom Stadtler, Fiete Peine, Elias Etnae und(Trainerin), (Mitte v.l.) Ben Stadtler, Henri Winkelhagen, Till Küke, Tom Stadtler, Fiete Peine, Elias Etnae und
Jascha Roth, (unten v.l.) Matti von Niessen, Till Grewing, Jasper Gläser und Tim Hellwig, (liegend) YannikJascha Roth, (unten v.l.) Matti von Niessen, Till Grewing, Jasper Gläser und Tim Hellwig, (liegend) YannikJascha Roth, (unten v.l.) Matti von Niessen, Till Grewing, Jasper Gläser und Tim Hellwig, (liegend) YannikJascha Roth, (unten v.l.) Matti von Niessen, Till Grewing, Jasper Gläser und Tim Hellwig, (liegend) YannikJascha Roth, (unten v.l.) Matti von Niessen, Till Grewing, Jasper Gläser und Tim Hellwig, (liegend) Yannik
FleischerFleischerFleischerFleischerFleischer

Die neu gegründete F-Jugend des
SV Reelsen startet in die Saison
und das gleich mit einem beson-
deren Highlight: Die Mannschaft
läuft erstmals in neuen Trikots auf,
ermöglicht durch den Sponsor
Abenteuer-Hüpfburg.de.
Unter der Leitung der Trainer Dé-
siré Lindow und René Friedrich
trainieren die Nachwuchskicker
seit Kurzem mit großer Begeiste-
rung. Die Gründung der F-Jugend
ist ein wichtiger Schritt für die
Jugendförderung beim SV Reel-
sen und eröffnet Kindern im Vor-
schul- und Grundschulalter die
Möglichkeit, spielerisch Fußball zu
erleben.
Das erste Heimspielfest in Reel-
sen findet am Freitag, 26. Sep-
tember, um 17 Uhr, statt. Zuschau-
er sind herzlich eingeladen, die
jungen Spieler anzufeuern. Für das
leibliche Wohl sorgt das Grillbu-
denteam mit kalten Getränken,
Gegrilltem und Frittiertem - per-
fekt für das gemeinsame Abend-
brot am Sportplatz.
Unser F-Jugend-Team hat zudem
noch Platz für zwei weitere Kicker
oder Kickerinnen. Wer Lust hat,
Teil der Mannschaft zu werden,
kann sich über die Webseite sv-
bw-reelsen.de informieren und
zum Probetraining vorbeikommen.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,,
um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr
SV Höxter II - SV Reelsen auf dem
Sportplatz in Höxter

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
TSC Steinheim - SV Reelsen auf
dem Sportplatz in Steinheim
(Schulzentrum)
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Tag der offenen Tür 
Am Freitag, den 31. Oktober 2025  
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Senioren-Park carpe diem 
Bad Driburg
Caspar-Heinrich-Str. 14-16
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253/4047-0
www.senioren-park.de

∙  Einblick in den Tagesablauf und Betreuungsangebote

∙  Finanzierungsberatung

∙ 12.00-13.00 Uhr Schmerzsprechstunde

∙ 13.00-14.00 Uhr Demenzsprechstunde

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Tagespflege
carpe diem
Bad Driburg

Zeit für pflegende
Angehörige

Cornelia Pätzold und Kathrin Groppe bringen pflegende AngehörigeCornelia Pätzold und Kathrin Groppe bringen pflegende AngehörigeCornelia Pätzold und Kathrin Groppe bringen pflegende AngehörigeCornelia Pätzold und Kathrin Groppe bringen pflegende AngehörigeCornelia Pätzold und Kathrin Groppe bringen pflegende Angehörige
zusammen.zusammen.zusammen.zusammen.zusammen.

Pflegen bedeutet, Verantwortung
zu übernehmen - oft über einen
langen Zeitraum hinweg, mit viel
persönlichem Einsatz. Angehöri-
ge, die ihre Partner, Eltern oder
Kinder pflegen, leisten Tag für Tag
wertvolle Arbeit. Doch viele von
ihnen stoßen dabei an ihre Gren-
zen. Genau hier setzt das Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe, kurz
KoPS, Trägerschaft des Paritäti-
schen Kreis Höxter an. Es bietet
pflegenden Angehörigen in der
Region eine verlässliche Anlauf-
stelle für Information, Beratung
und Austausch.
Das Kontaktbüro vermittelt den
Kontakt zu bestehenden Selbst-
hilfegruppen für pflegende Ange-
hörige und Menschen mit Pflege-
bedarf, unterstützt diese Gruppen
in ihrer Arbeit und begleitet auch
bei der Gründung neuer Gruppen.
Darüber hinaus werden äche an-
geboten, bei denen auch auf pro-
fessionelle Hilfsangebote verwie-
sen wird.
Ein besonderes Augenmerk liegt
auf der Vernetzung der Betroffe-
nen. Durch regelmäßige Veran-
staltungen wie das „Pflege-Café“
- der nächste Termin ist am 8.
Oktober, von 14 bis 15:30 Uhr, in
Brakel - schafft das Kontaktbüro
eine Gelegenheit für persönlichen

Austausch, gegenseitige Unter-
stützung und praktische Tipps aus
dem Pflegealltag. Die Rückmel-
dungen zeigen, wie wichtig die-
ser Austausch ist. Eine Teilneh-
merin beschreibt ihre Erfahrung
so: „Wenn man merkt, dass man
in dieser Situation nicht alleine
ist - das ist ein gutes Gefühl.“
„Unser Ziel ist es, pflegende An-
gehörige in ihrer Rolle zu stärken
und ihnen Mut zu machen, ihre
Situation aktiv zu gestalten“, er-
klärt Pätzold, Mitarbeiterin des
Kontaktbüros. „Wir möchten ein
Angebot schaffen, das niedrig-
schwellig, offen und unterstützend
ist - ganz nah an den Bedürfnis-
sen der pflegenden Angehörigen.“
Das Kontaktbüro arbeitet unab-
hängig und kooperiert eng mit lo-
kalen Partnern im Gesundheits-
und Sozialwesen. Das Angebot ist
kostenfrei und steht allen Inter-
essierten offen - unabhängig von
Alter, Herkunft oder Pflegekon-
text.
Anmeldungen für das PflegecaféAnmeldungen für das PflegecaféAnmeldungen für das PflegecaféAnmeldungen für das PflegecaféAnmeldungen für das Pflegecafé
und weitere Informationen:und weitere Informationen:und weitere Informationen:und weitere Informationen:und weitere Informationen:
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Höxter
Möllingerstraße 5
Telefon: 05251 96 69 875
E-Mail: pflegeselbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Kommunalwahl: CDU erneut stärkste Fraktion
Michael Scholle geht mit einem starken Ergebnis in die Stichwahl für das Bürgermeisteramt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wie ein Satz die Stadt eine Million Euro kostete

Andreas Amstutz appelliert an alleAndreas Amstutz appelliert an alleAndreas Amstutz appelliert an alleAndreas Amstutz appelliert an alleAndreas Amstutz appelliert an alle
Bürgerinnen und Bürger an derBürgerinnen und Bürger an derBürgerinnen und Bürger an derBürgerinnen und Bürger an derBürgerinnen und Bürger an der
Stichwahl teilzunehmen.Stichwahl teilzunehmen.Stichwahl teilzunehmen.Stichwahl teilzunehmen.Stichwahl teilzunehmen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der Der Der Der Der WWWWWahlausschuss hat in seinerahlausschuss hat in seinerahlausschuss hat in seinerahlausschuss hat in seinerahlausschuss hat in seiner
Sitzung das Ergebnis der Kommu-Sitzung das Ergebnis der Kommu-Sitzung das Ergebnis der Kommu-Sitzung das Ergebnis der Kommu-Sitzung das Ergebnis der Kommu-
nalwahl vom 14. September offi-nalwahl vom 14. September offi-nalwahl vom 14. September offi-nalwahl vom 14. September offi-nalwahl vom 14. September offi-
ziell festgestellt.ziell festgestellt.ziell festgestellt.ziell festgestellt.ziell festgestellt. Bürgermeister
Burkhard Deppe bedankte sich
ausdrücklich bei der Verwaltung
und den zahlreichen Wahlhelfer-
innen und Wahlhelfern für die her-
vorragende Organisation. Die Wahl
verlief reibungslos und ohne Zwi-
schenfälle.
Im neuen Rat der Stadt Bad Dri-Im neuen Rat der Stadt Bad Dri-Im neuen Rat der Stadt Bad Dri-Im neuen Rat der Stadt Bad Dri-Im neuen Rat der Stadt Bad Dri-
burg werden künftig sieben Pburg werden künftig sieben Pburg werden künftig sieben Pburg werden künftig sieben Pburg werden künftig sieben Pararararar-----
teien vertreten sein. Mit 14 Sit-teien vertreten sein. Mit 14 Sit-teien vertreten sein. Mit 14 Sit-teien vertreten sein. Mit 14 Sit-teien vertreten sein. Mit 14 Sit-

zen stellt die CDU erneut diezen stellt die CDU erneut diezen stellt die CDU erneut diezen stellt die CDU erneut diezen stellt die CDU erneut die
stärkste Fstärkste Fstärkste Fstärkste Fstärkste Frrrrraktionaktionaktionaktionaktion. Fraktionsvor-
sitzender Andreas Amstutz sieht
die kommenden fünf Jahre als
besonders herausfordernd an,
wenn es um die bestmöglichen
Lösungen für eine gute Stadt-
entwicklung geht.
Amstutz betonte zudem, dassAmstutz betonte zudem, dassAmstutz betonte zudem, dassAmstutz betonte zudem, dassAmstutz betonte zudem, dass
Michael Scholle bei der BürMichael Scholle bei der BürMichael Scholle bei der BürMichael Scholle bei der BürMichael Scholle bei der Bür-----
germeisterwahl mit 44,17 Pro-germeisterwahl mit 44,17 Pro-germeisterwahl mit 44,17 Pro-germeisterwahl mit 44,17 Pro-germeisterwahl mit 44,17 Pro-
zent ein starkzent ein starkzent ein starkzent ein starkzent ein starkes Ergebnis eres Ergebnis eres Ergebnis eres Ergebnis eres Ergebnis er-----
zielt hat.zielt hat.zielt hat.zielt hat.zielt hat. Da jedoch keine ab-
solute Mehrheit erreicht wur-

de, kommt es am Sonntag, 28.
September, zur Stichwahl zwi-
schen Michael Scholle und To-
bias Tölle.
Amstutz appelliert an alle Bür-
gerinnen und Bürger, von ih-
rem Stimmrecht Gebrauch zu
machen: „Am 28. SeptemberAm 28. SeptemberAm 28. SeptemberAm 28. SeptemberAm 28. September
entscheiden Sie, wer künftig anentscheiden Sie, wer künftig anentscheiden Sie, wer künftig anentscheiden Sie, wer künftig anentscheiden Sie, wer künftig an
der Spitze der Stadtverwaltungder Spitze der Stadtverwaltungder Spitze der Stadtverwaltungder Spitze der Stadtverwaltungder Spitze der Stadtverwaltung
stehtstehtstehtstehtsteht. Überlassen Sie die Entschei-Überlassen Sie die Entschei-Überlassen Sie die Entschei-Überlassen Sie die Entschei-Überlassen Sie die Entschei-
dung nicht anderen.“dung nicht anderen.“dung nicht anderen.“dung nicht anderen.“dung nicht anderen.“ (mh)
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Gut sichtbar für alle: der Standort der umstrittenen Quelle im Eggeland-Gut sichtbar für alle: der Standort der umstrittenen Quelle im Eggeland-Gut sichtbar für alle: der Standort der umstrittenen Quelle im Eggeland-Gut sichtbar für alle: der Standort der umstrittenen Quelle im Eggeland-Gut sichtbar für alle: der Standort der umstrittenen Quelle im Eggeland-
park.park.park.park.park.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Stadt Bad Driburg muss
dem Heilbadbetreiber rund eine
Million Euro zahlen, ohne eine
Gegenleistung zu erhalten.
Grund war ein gravierender
Fehler: Die Stadt hatte die Nut-
zung einer Wasserquelle ver-
traglich geregelt, die sich gar
nicht wie gedacht auf dem
Grundstück mit dem Wasserför-
derverbot befindet.
Viele wissen jedoch nicht: Der
entscheidende Fehler passier-
te erst, nachdem der Irrtum auf-
gefallen war. Das Gerichtsurteil
zeigt, wie die Stadtführung ihre
gute Rechtsposition ohne Not
selbst zerstörte.
Ein Satz - Eine Million EuroEin Satz - Eine Million EuroEin Satz - Eine Million EuroEin Satz - Eine Million EuroEin Satz - Eine Million Euro
Als der Fehler bemerkt wurde,
hätte die Stadt den Vertrag an-
fechten können. Doch dies
scheiterte an einem einzigen
fatalen Satz. Der Beigeordnete
der Stadt hat direkt vor der An-
fechtung mit den Anwälten der
Gegenseite zusammengearbei-
tet. Sie wollten zusammen eine
Stellungnahme für die Auf-
sichtsbehörde erarbeiten.
Dabei erwähnte er ohne ersicht-

lichen Grund, dass es schon vor
Vertragsabschluss Zweifel am
Standort der Quelle gegeben
habe.
Die Anwälte konnten ihr Glück
vermutlich selbst kaum fassen!
Der Heilbadbetreiber nutzte
dieses Schreiben später vor
Gericht natürlich aus. Dem Bei-
geordneten blieb keine Wahl,
als zu bestätigen, was er
damals geschrieben hatte. Für
das Gericht war schnell klar:
Wer schon beim Unterschrei-
ben zweifelt, kann sich später
nicht auf einen Irrtum berufen.
Die Anfechtung war vom Tisch
und der Millionenschaden be-
siegelt. Die Stadt verlor den
Prozess nur deshalb, weil der
Beigeordnete dem Prozessgeg-
ner zuvor den entscheidenden
Beweis selbst geliefert hatte.
Welche Zweifel?Welche Zweifel?Welche Zweifel?Welche Zweifel?Welche Zweifel?
Das Brisante daran: Es gab kei-
nen Grund für diese „Zweifel“.
Weder wurde der Stadtrat in-
formiert, noch finden sich Hin-
weise in internen Unterlagen.
Es bleibt die Frage, warum der
Beigeordnete dieses „Einge-

ständnis“ schickte und die ei-
gentlich sehr starke Rechtspo-
sition der Stadt so völlig zer-
störte. Die Absurdität wird deut-
lich, wenn man bedenkt, dass
die Quelle ein weithin sichtba-
rer Pavillon ist. Die Behaup-
tung, der Standort der darunter
liegenden Quelle sei jemals
„zweifelhaft“ und liege
womöglich 50 Meter entfernt,
ist absurd.
Der ursprüngliche Fehler war
schlimm genug. Doch erst das

nicht nachvollziehbare Einge-
ständnis von frühzeitigen
„Zweifeln“ am Standort der
Quelle machte den Schaden
endgültig. Ein von der Stadt
beauftragtes Gutachten zur
Haftung des Beigeordneten hat
diesen entscheidenden Punkt
nicht untersucht. Auf eine Auf-
arbeitung des Sachverhalts
warten die Bürger bis heute.
Der Link zum Urteil: https://Der Link zum Urteil: https://Der Link zum Urteil: https://Der Link zum Urteil: https://Der Link zum Urteil: https://
openjuropenjuropenjuropenjuropenjur.de/u/2533231.html.de/u/2533231.html.de/u/2533231.html.de/u/2533231.html.de/u/2533231.html

Martina Denkner
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Energetische

Gebäudesanierung

Altbausanierung

Gewerbebau 

Hochbau 

Ihr Projekt - unsere Herausforderung

Wir schaffen Lebens(t)räume!

 Zum Tag des Handwerks feiern wir die Leidenschaft

und Präzision, die in jedem Stein steckt.

Untergrundvorbereitung

Bodenveredelung

Bodensanierung

Industriestraße12

33184 Altenbeken

Anderen aufs Dach steigen
Ausbildung im Klimahandwerk
Immer mehr junge Menschen möch-
ten einen sinnstiftenden Beruf ausü-
ben, zum Beispiel etwas fürs Klima
tun. Das geht wunderbar mit dem
Handwerk, denn ohne die Klimage-
werke wird es keine Klimawende
geben. Ganz weit oben bei den Kli-
mahandwerkern sind Dachdecker
und Dachdeckerinnen. Das erkennt
auch zunehmend die junge Genera-
tion und so lassen sich seit sechs
Jahren in Folge immer mehr im Dach-
deckerhandwerk ausbilden. Derzeit
lernen 8.490 junge Menschen, wie
Dächer und Wände gedämmt wer-
den, wie Photovoltaik-Anlagen aufs
Dach kommen oder wie sich Dächer
begrünen lassen.
Damit tragen sie entscheidend dazu
bei, den CO2-Ausstoß zu minimie-
ren, leisten also aktiven Klimaschutz.
Ausbildungsbetriebe und alle wich-
tigen Infos zum Dachdeckerberuf:
www.dachdeckerdeinberuf.de

Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Das Dachdeckerhandwerk ist mo-
dern und innovativ. Mit Drohnen
werden Dächer inspiziert, Lasten-
aufzüge lassen schweres Tragen
der Vergangenheit angehören und
Apps speziell fürs Handwerk er-
leichtern die Büroarbeit. So ver-
bindet das Dachdeckerhandwerk
handwerkliches und gestalteri-
sches Geschick mit aktivem Um-
weltschutz und neuen Technologi-
en: Schieferhammer und iPad. Dä-
cher von heute sind Schutz- aber
auch Nutzdach: Sie schützen vor
Regen und Wind, liefern Energie
und als begrüntes Dach leisten sie
einen Beitrag zur Artenvielfalt, küh-
len im Sommer und vermindern
die Feinstaubbelastung in der Luft.
Vor allem in Ballungszentren, die
sich in Hitzesommern aufheizen,
wird mehr Grün an Dach und Wand
unverzichtbar.

VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
Was aber auch wichtig ist: Dach-
deckerhandwerk ist und bleibt
Handwerk: das heißt, es wird an-
gepackt, die Arbeit findet überwie-
gend draußen statt und oft hoch
oben. Dafür gibt es tolle Aussich-
ten, vielfältige Aufgaben und am
Ende des Tages sehen Dachdecker
und Dachdeckerinnen, was sie ge-
schafft haben. Das macht stolz. Und
wer heute eine Ausbildung im
Handwerk startet, hat viele Mög-
lichkeiten, morgen Karriere zu
machen. Nach einer dreijährigen
Ausbildung - die auch verkürzt
werden kann - gibt es Weiterbil-
dungen zum Vorarbeiter, Baustel-
lenleiter, Energieberater bis hin
zum Dachdeckermeister, um
beispielsweise einen eigenen Be-
trieb zu führen. Aktuell sind
besonders die Fortbildungen zum
PV- oder Gründach-Manager im

Dachdeckerhandwerk gefragt.
Übrigens: Die Azubivergütung im
Dachdeckerhandwerk gehört mit
zu den höchsten.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Als Einstieg in die Dachdecker-Aus-
bildung wird ein Schülerpraktikum
empfohlen. Viele Dachdeckerbe-
triebe bieten Schnuppertage an,
informieren auf Azubimessen über
den Beruf oder nehmen am Girls’
Day teil. Denn der Beruf ist
durchaus auch für Frauen geeig-
net, das zeigt auch der Anstieg bei
den weiblichen Azubis: Plus 30 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. Gute
Voraussetzungen sind neben hand-
werklichem Geschick ein mathe-
matisches Grundverständnis und
Teamfähigkeit. Wer zudem noch
gern draußen arbeitet und dazu
beitragen will, dass unser Klima
besser wird, ist im Dachdecker-
handwerk genau richtig! (akz-o)
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Von Anfang an durchdacht
Tipps zur Grundrissplanung beim Hausbau
Bad Honnef. Der Grundriss eines
Hauses ist die Basis für Wohlbefin-
den und ein harmonisches Zusam-
menleben. Eine kluge Planung be-
stimmt, wie gut das neue Zuhause
den Alltag und die Gewohnheiten
seiner Bewohner unterstützt.
Dazu zählen  Aspekte wie die An-
zahl und die Größe  der Zimmer,
die Lichtverhältnisse,  die Bewe-
gungsfreiheit und Zukunftstaug-
lichkeit. Wer vorausschauend
plant, schafft ein Eigenheim, das
heute und in Zukunft funktioniert.
Der moderne Holz-Fertigbau bie-
tet ideale Voraussetzungen und
unterstützt Baufamilien mit indivi-
dueller Planung, professioneller
Beratung und flexiblen Lösungen.
Größere Räume sind nicht immer
bessere Räume. Entscheidend ist,
wie gut man die Flächen nutzen
kann. „Ein durchdachter Grund-
riss erleichtert den Alltag - etwa
durch kurze Wege, klare Funkti-

scher Fertigbau (BDF). „Im  Fertig-
hausbau lassen sich solche Details
vorausschauend planen und präzi-
se umsetzen, ohne dass es später
auf der Baustelle zu teuren Ände-
rungen kommt.“
TTTTTageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualität
Natürliches Sonnenlicht ist ein
zentraler Wohlfühlfaktor und för-
dert die Wohngesundheit, wenn
es ins Haus gelangt. Großzügige
Fensterflächen, die Ausrichtung
des Gebäudes  sowie offene
Grundrisskonzepte sorgen für hel-
le Räume und ein angenehmes
Raumklima. Schon in der Planung
sollte man auf die Lichtverhält-
nisse achten und eine gesunde
Balance zwischen Tageslicht und
einem effektiven Schutz vor Som-
merhitze finden. Fensterflächen
sind zudem nicht nur Gestaltungs-
elemente, sie beeinflussen auch
die Energieeffizienz eines Hauses.
Bei vielen Fenstern sollte man
ebenso bedenken, dass auch
Wandflächen für Schränke und
Ähnliches  nötig sind. Trotz Trans-
parenz braucht es zudem ge-
schützte Bereiche ohne Einblicke
für eine sicheres und angeneh-
mes Wohngefühl.
Den Den Den Den Den Alltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenken:en:en:en:en: Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund-
riss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passt
Ein gut geplanter Grundriss orien-
tiert sich nicht nur am Platzbedarf,
sondern auch an den täglichen Ab-
läufen der Bewohner. Die Wege
zwischen Küche, Essbereich und

Vorratsraum sollten kurz sein,
Spielbereiche bei Kleinkindern in
Sichtweite liegen und Rückzugs-
räume ausreichend entfernt von
Gemeinschaftsräumen. Im Ein-
gangsbereich braucht es Stauraum
für Schuhe und Jacken sowie ge-
nügend Platz, damit Bewohner und
Gäste angenehm ankommen kön-
nen. „Der  Grundriss ist das un-
sichtbare Rückgrat, das den Ta-
gesablauf unterstützt und erleich-
tert“, so Tews.
Heute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenken
Wer ans Älterwerden  in den eige-
nen vier Wänden  denkt, setzt auf
barrierefreie Übergänge, breite Flu-
re sowie vielseitig nutzbare Räu-
me. Auch eine Umstrukturierung
des Familien-Grundrisses, wenn
die Kinder aus dem Haus sind, soll-
te bedacht werden. „Bei  einem
Fertighaus können viele Lebens-
phasen - vom Alltag mit kleinen
Kindern über das Arbeiten im Ho-
meoffice bis hin zu fortgeschritte-
nem Alter - schon heute einfach
und zielführend in die Grundriss-
planung einfließen“, erklärt der
BDF-Sprecher.
Die Grundrissplanung sei entschei-
dend für  eine langes und komfor-
tables Leben im eigenen Haus. Der
Fertighausbau unterstützt  Bau-
herren mit persönlicher Beratung
und großer gestalterischer Freiheit
auf dem Weg zum maßgeschnei-
derten Traumhaus. Bundesverband
Deutscher Fertigbau e.V.

Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einen
reibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUS

onsbereiche und ausreichend Stau-
raum“, erklärt  Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
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Kachelofentage 2025
Moderne Holzfeuerstätten im Fokus
Vom 26. bis 27. September finden
bundesweit die Kachelofentage
statt. Fachbetriebe für Ofen- und
Luftheizungsbau öffnen an diesen
Tagen ihre Ausstellungen, geben
Einblicke in aktuelle Technologi-
en rund um Kachelöfen, Heizka-
mine sowie Kaminöfen und infor-
mieren über individuelle Lösun-
gen für modernes Heizen mit Holz.
Moderne Holzfeuerstätten gelten
heute als technisch ausgereifte
Einzelfeuerstätten. Sie nutzen
Holz als CO2-neutralen, regional
verfügbaren Energieträger und
zeichnen sich durch hohe Effizi-
enz sowie geringe Emissionen
aus.
Behaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die Haut
gehtgehtgehtgehtgeht
Ein Kachelofen ist nicht nur ge-
mütlich, er überzeugt auch durch
seine Strahlungswärme. Anders
als konvektive Heizsysteme er-
wärmt er nicht die Luft, sondern
Menschen und Objekte direkt.
Diese langwellige Infrarotstrah-
lung schafft ein behagliches Raum-
klima und sorgt für gleichmäßige
und angenehme Wärme. Wissen-
schaftliche Studien belegen:
Strahlungswärme wirkt entspan-
nend, fördert das Wohlbefinden
und kann sogar das Immunsys-
tem positiv beeinflussen.
WWWWWasserführende asserführende asserführende asserführende asserführende Anlagen errei-Anlagen errei-Anlagen errei-Anlagen errei-Anlagen errei-
chen höhere chen höhere chen höhere chen höhere chen höhere WirkungsgrWirkungsgrWirkungsgrWirkungsgrWirkungsgradeadeadeadeade
Ein besonderer Fokus liegt auf
sogenannten wasserführenden
Anlagen. Diese geben neben
Raumwärme auch überschüssige

Energie an einen zentralen Wär-
mespeicher ab. Dadurch können
sie die zentrale Heizungs- und
Warmwasserversorgung eines
Gebäudes unterstützen. In Kom-
bination mit weiteren regenerati-
ven Wärmeerzeugern wie Wärme-
pumpe oder Solarthermie lassen
sich ganzheitliche Heizkonzepte
umsetzen, die sowohl energetisch
als auch wirtschaftlich interessant
sind.
Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder TTTTTeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerung
Neben der kompletten Neuinstal-
lation moderner Feuerstätten ist
in vielen Fällen auch eine techni-
sche Nachrüstung oder Teilerneu-
erung bestehender Anlagen mög-
lich. Austausch-Heizeinsätze, die
heutigen Effizienz- und Emissions-
anforderungen entsprechen, kön-
nen oft in bestehende Kachelöfen
integriert werden. Auch eine Um-
rüstung auf Pelletsysteme oder
der Einbau von Abgasnachbehand-
lungssystemen gehört zum heuti-
gen Leistungsangebot vieler Fach-
betriebe.
VVVVVorführungen,orführungen,orführungen,orführungen,orführungen, Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche,,,,, Förder Förder Förder Förder Förder-----
möglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeiten
Im Rahmen der Kachelofentage
2025 informieren regionale Ofen-
baubetriebe über diese und wei-
tere Möglichkeiten. Interessierte
erhalten vor Ort eine individuelle
Einschätzung zu Machbarkeit, In-
vestitionsrahmen und zu erwar-
tender Energieeinsparung. Neben
technischen Vorführungen und
Ausstellungsgesprächen können
sich Besucher auch zur Förderland-

schaft beraten lassen. Unter al-
len Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der Veranstaltung wird in
diesem Jahr zudem ein Zuschuss
in Höhe von 10.000 Euro für den
Einbau einer neuen Holzfeuerstät-
te verlost.
Weitere Informationen zur Aktion
sowie eine Übersicht teilnehmen-
der Betriebe finden sich unter
www.kachelofentage.de. (akz-o)

Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbren-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbren-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbren-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbren-Kaminöfen sind die Wahl für alle, die das authentische Knistern vonbren-
nendem Holz und den unvergleichlichen Duft eines echten Feuersnendem Holz und den unvergleichlichen Duft eines echten Feuersnendem Holz und den unvergleichlichen Duft eines echten Feuersnendem Holz und den unvergleichlichen Duft eines echten Feuersnendem Holz und den unvergleichlichen Duft eines echten Feuers
genießen möchten. Foto: GVOB/akz-ogenießen möchten. Foto: GVOB/akz-ogenießen möchten. Foto: GVOB/akz-ogenießen möchten. Foto: GVOB/akz-ogenießen möchten. Foto: GVOB/akz-o



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 38 | Freitag, 26. September 2025 | Kw 39 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper22

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
WahlenWahlenWahlenWahlenWahlen
Liebe Gemeindeglieder des Pas-
toralen Raumes Bad Driburg,
nachdem keine Ergänzungsvor-
schläge mehr bei den Wahlvor-
ständen eingegangen sind, ver-
öffentlichen wir die endgültigen
Kandidierendenlisten für die an-
stehenden Wahlen zu den Kir-
chenvorständen (KV) und pasto-
ralen Gremien (Gemeinderäten
= GR).
Die Wahlen finden zum ersten
Mal in einem hybriden Format
statt - bequem und flexibel, um
eine möglichst hohe Wahlbetei-
ligung zu erreichen: entweder
digital oder per Briefwahl. Die
bisherige Urnenwahl entfällt.
Wahlberechtigt sind für die
Wahlen der Gemeinderäte
grundsätzlich alle katholischen
Gläubigen mit Erstwohnsitz in

der jeweiligen Pfarrgemeinde,
die am Wahltag das 14. Lebens-
jahr vollendet haben, sofern sie
nicht den Austritt aus der kath.
Kirche erklärt haben. Bei den
Wahlen der Kirchenvorstände ist
die Vollendung des 16. Lebens-
jahres für die Wahlberechtigung
maßgeblich.
Ab dem 9. Oktober werden alle
Wahlberechtigten vom Erzbis-
tum angeschrieben und erhal-
ten ihre persönliche Wahlbe-
nachrichtigung. Diese enthält
sowohl die Zugangsdaten zur
sicheren Online-Wahl als auch
alternativ einen Antrag für die
Briefwahl. Die Onlinewahl ist bis
zum 7. November, 23:59 Uhr
möglich. Die Briefwahlantrag
kann für alle Gemeinden unse-
res pastoralen Raumes im Pfarr-
büro St. Peter und Paul gestellt

werden. Die Briefwahlumschlä-
ge müssen dort bis spätestens
Sonntag, 9. November, um 12:30
Uhr wieder eingegangen sein.
Bitte beachten Sie dazu auch
die Aushänge an den Kirchentü-
ren/Schaukästen sowie die Ver-
öffentlichungen auf unserer Ho-
mepage.
Die Namen der Kandidatinnen
und Kandidaten, die sich zur
Wahl stellen, finden Sie auf un-
serer Internetseite und in den
Aushängen in den Kirchen.
Bitte unterstützen Sie die Kan-
didierenden und zeigen Sie In-
teresse an der Arbeit der Gre-
mien, indem Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch machen!
Matthias Klauke, Pfarradminist-
rator
Chorkonzert am 26. OktoberChorkonzert am 26. OktoberChorkonzert am 26. OktoberChorkonzert am 26. OktoberChorkonzert am 26. Oktober
Die Pfarrgemeinde St. Peter und
Paul lädt ein zu einem besonde-
ren Chorkonzert mit dem Vokal-
ensemble Bad Driburg am Sonn-
tag, 26. Oktober, um 17 Uhr, in
der Pfarrkirche St. Peter und Paul
Bad Driburg.
Bad Driburg ist für seine Glas-
tradition und -geschichte be-
kannt, weshalb in dem Konzert
ein besonderes Chorstück gesun-
gen wird, bei dem als Begleitung
des Chorgesangs Gläser zum
Klingen gebracht werden. Das
Stück „Stars“ (engl. Sterne) des
lettischen Komponisten Eriks
Esenvalds arbeitet mit dem Ef-
fekt der Gläser, um die Atmos-
phäre des nächtlichen Sternen-
himmels in beeindruckender Art
und Weise akustisch einzufangen
und abbilden zu können. Es han-
delt sich hierbei um die erste
Aufführung dieses Stückes in Bad
Driburg. Daneben wird Mendels-
sohns „Verleih uns Frieden
gnädiglich“ erklingen, wie auch
Albert Beckers achtstimmige Mo-
tette „Du Hirte Israels höre“.
Weiterhin führt das Programm zu
a-capella-Highlights amerikani-
scher und skandinavischer Kom-
ponisten.
Die musikalische Leitung hat
Leuchtturmkirchenmusiker Simon
Brüggeshemke, der Eintritt zum
Konzert ist frei.
Interreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser Gottesdienst
Am Sonntag, 28. September, ist

um 17 Uhr in der Kirche Zum ver-
klärten Christus ein interreligiö-
ser Gottesdienst. Das Thema lau-
tet: Gemeinsam - nicht einsam.
Es ist schon etwas sehr
Besonders, dass wir Christen und
Muslime uns hier in Bad Driburg
vor Gott versammeln, ihn ehren
und um Hilfe bitten. Herzliche Ein-
ladung an alle Gläubigen.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom
22. bis zum 30. September nur
dienstags und freitags von 8:30
bis 11 Uhr geöffnet.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 10. Oktober, um 9
Uhr, am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der hei-
ligen Messe in Peter & Paul um
17:55 Uhr neben der Kirche in der
Langen Straße der Rosenkranz
gebetet. Herzliche Einladung
dazu.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 30. September, um 15
Uhr in der Begegnungsstätte.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 26. September, von 14:30
bis 17 Uhr
Dienstag, 30. September, von 9
bis 11:30 Uhr
Dienstag, 7. Oktober, von 9 bis
11:30 Uhr
Caritas-SprechstundeCaritas-SprechstundeCaritas-SprechstundeCaritas-SprechstundeCaritas-Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der
Gemeinde „Zum verklärten Chris-
tus“ wird am Dienstag, 7. Okto-
ber, von 16 bis 17 Uhr in der Be-
gegnungsstätte angeboten.
Frauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfd
Am Mittwoch, 1. Oktober, um 9
Uhr wird sehr herzlich zum Frau-
enwortgottesdienst und anschlie-
ßendem Frühstück eingeladen.
Caritas - SeniorennachmittagCaritas - SeniorennachmittagCaritas - SeniorennachmittagCaritas - SeniorennachmittagCaritas - Seniorennachmittag
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, Sonntag, 28. Sep-Bad Driburg, Sonntag, 28. Sep-Bad Driburg, Sonntag, 28. Sep-Bad Driburg, Sonntag, 28. Sep-Bad Driburg, Sonntag, 28. Sep-
tembertembertembertembertember
9:30 Uhr - Gottesdienst
Altenbeken, Sonntag, 28. Sep-Altenbeken, Sonntag, 28. Sep-Altenbeken, Sonntag, 28. Sep-Altenbeken, Sonntag, 28. Sep-Altenbeken, Sonntag, 28. Sep-
tembertembertembertembertember
11 Uhr - Gottesdienst
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
15 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor

Die Senioren treffen sich am Mitt-
woch, 1. Oktober, zur gewohnten
Zeit von 15 bis 17:30 Uhr in der
Begegnungsstätte.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
„P„P„P„P„Paint and Drink“aint and Drink“aint and Drink“aint and Drink“aint and Drink“ - Das kfd Team
lädt am Dienstag, 7. Oktober, um
19:30 Uhr, zu einem kreativen und
geselligen Abend ins Bischof-Bern-
hard-Haus ein. Das Angebot rich-
tet sich an die Mitglieder der kfd
Mariä Geburt Dringenberg. Die
Teilnehmerinnen können ihrer
Kreativität freien Lauf lassen und
dabei in entspannter Runde bei
Musik einen Cocktail oder ein
anderes Lieblingsgetränk genie-
ßen.
Mitzubringen sind neben guter
Laune eine ungültige Gutschein-
oder Geldkarte, Kleiderschutz und
ein Cocktailglas.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Per-

sonen begrenzt. Anmeldungen
sind vom 24. September bis 1.
Oktober, jeweils ab 19 Uhr, bei
Sabine Mönnikes (Tel. 05259-
218634) möglich.
Jahreshauptversammlung mitJahreshauptversammlung mitJahreshauptversammlung mitJahreshauptversammlung mitJahreshauptversammlung mit
Neuwahl eines LeitungsteamsNeuwahl eines LeitungsteamsNeuwahl eines LeitungsteamsNeuwahl eines LeitungsteamsNeuwahl eines Leitungsteams
Liebe kfd-Frauen, kaum zu glau-
ben, aber Ende des Jahres geht
bereits wieder eine Amtsperiode
des Leitungsteams der kfd Mariä
Geburt Dringenberg zu Ende. In
der nächsten Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 7. No-
vember, stehen daher Neuwahlen
an.
Kandidatinnenvorschläge für die
kommende Amtsperiode nimmt
der Wahlausschuss - bestehend
aus Brigitta Schnitz-Heising, Eli-
sabeth Brockhoff und Manuela
Sablotny - gerne bis zum 17. Ok-
tober entgegen.
Wir freuen uns auf eure Unter-
stützung!

Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 
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Mazel Tov
Bildungsformat über jüdisches Leben am St. Xaver

Mithilfe von kleinen Ted-Abstimmungsgeräten konnten die Schüler-Mithilfe von kleinen Ted-Abstimmungsgeräten konnten die Schüler-Mithilfe von kleinen Ted-Abstimmungsgeräten konnten die Schüler-Mithilfe von kleinen Ted-Abstimmungsgeräten konnten die Schüler-Mithilfe von kleinen Ted-Abstimmungsgeräten konnten die Schüler-
innen und Schüler Quizfragen zum Thema beantworten und kleine Preiseinnen und Schüler Quizfragen zum Thema beantworten und kleine Preiseinnen und Schüler Quizfragen zum Thema beantworten und kleine Preiseinnen und Schüler Quizfragen zum Thema beantworten und kleine Preiseinnen und Schüler Quizfragen zum Thema beantworten und kleine Preise
gewinnen.gewinnen.gewinnen.gewinnen.gewinnen.

Die beiden Referenten erläuterten die komplexen Zusammenhänge des Themas auf interaktive Art und Weise.Die beiden Referenten erläuterten die komplexen Zusammenhänge des Themas auf interaktive Art und Weise.Die beiden Referenten erläuterten die komplexen Zusammenhänge des Themas auf interaktive Art und Weise.Die beiden Referenten erläuterten die komplexen Zusammenhänge des Themas auf interaktive Art und Weise.Die beiden Referenten erläuterten die komplexen Zusammenhänge des Themas auf interaktive Art und Weise.

Nach der Premiere im letzten
Schuljahr nahmen nun auch die
jetzigen 8. Klassen des Gymnasi-
um St. Xaver, initiiert durch die
Fachschaft Geschichte, am Dia-
log- und Quizformat „Mazel Tov“
teil. Im Fokus standen die beiden
Themen „Jüdisches Leben in
Deutschland“ und „Kampf gegen
Antisemitismus“.
Im Mittelpunkt der 90-minütigen
Veranstaltung standen dabei fünf
Themenblöcke. Neben dem jüdi-
schen Glauben sowie jüdischen
Traditionen und Festen wurde
auch die Geschichte des Antise-
mitismus intensiv behandelt. Aber
auch ein aktueller Blick auf jüdi-
sches Leben in Deutschland und
den Nah-Ost-Konflikt kam nicht
zu kurz. Jeder Themenblock wur-
de mit einem kurzen Video emoti-
onal gestartet.
Von Beginn an überzeugten die
beiden Referenten Nina Coenen
und Sami Alkomin vom Verein
„Demokratielotsen e.V.“ mit ih-
rer energiegeladenen Art, vor al-

lem da sie die Schülerinnen und
Schüler immer wieder aktiv ein-
brachten.
Dies gelang vor allem durch Quiz-
und Schätzfragen, die die Acht-
klässlerinnen und -klässler inter-
aktiv mit einer kleinen Fernbe-
dienung beantworten und sich so
Preise wie koschere Süßigkeiten,
informative Bücher oder das

Grundgesetz im Taschenbuchfor-
mat erspielen konnten.
So bleibt zu hoffen, dass „Mazel
Tov“ auch in den kommenden Jah-
ren die nötige finanzielle Förde-
rung erhält, sodass dieses mehr
als aktuelle Thema auf derart ge-
winnbringende Art und Weise in
Schulen thematisiert werden
kann.
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Gut vorbereitet ins neue
Ausbildungsjahr

Der Ausbildungsstart bedeutet für
viele junge Menschen einen gro-
ßen Schritt: neue Umgebung, neue
Menschen, neue Aufgaben. Ein
wenig Vorbereitung hilft, diesen
Übergang entspannter und selbst-
bewusst zu meistern.
Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-
litäten klärenlitäten klärenlitäten klärenlitäten klärenlitäten klären
Achten Sie darauf, alle wichtigen
Dokumente am ersten Tag dabei
zu haben, dazu gehören häufig:
Steuer-ID, Sozialversicherungs-
ausweis, Krankenkassenbeschei-
nigung, Bankverbindung, eventu-
ell Gesundheits- oder Führungs-
zeugnis. Erstellen Sie am besten
eine Checkliste, damit nichts ver-
gessen wird.
Anreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - ein
Zeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von Respekt
Probieren Sie den Arbeitsweg im
Voraus mit dem Bus oder mit dem
Fahrrad aus und planen Sie genü-
gend Pufferzeit ein - zehn Minu-
ten zu früh sind besser als Het-
zen. Pünktlichkeit zeigt Verläss-
lichkeit und wird von Ausbildungs-
betrieben besonders geschätzt.
Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,
NotizenNotizenNotizenNotizenNotizen
Kleiden Sie sich dem Betrieb an-
gemessen - lieber etwas schicker
als zu leger, wenn Sie unsicher
sind. Ein freundliches Lächeln und
offene Körperhaltung erleichtern
den Einstieg. Notizblock und Stift
sollten Sie mitbringen, denn in
den ersten Tagen gibt es viele
neue Informationen.
Interesse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv ver-----
netzennetzennetzennetzennetzen
Hören Sie aufmerksam zu und stel-
len Sie Fragen, wenn etwas unklar
ist - das zeigt Lernbereitschaft und

Engagement. Knüpfen Sie Kontak-
te zu Kolleginnen, Kollegen und
anderen Auszubildenden, denn oft
können sie hilfreiche Tipps geben
und Fragen beantworten.
Das Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen und
Feedback nutzenFeedback nutzenFeedback nutzenFeedback nutzenFeedback nutzen
Versuchen Sie, Abläufe, Ansprech-
partner und informelle Regeln im
Betrieb schnell zu erfassen: wer

ist wofür zuständig, wie läuft eine
Pause ab, wie ist der Dresscode?
Nutzen Sie Feedback gezielt für
Ihr Lernen und zeigen Sie Ihr Inte-
resse an Weiterentwicklung.
Mit etwas Vorbereitung, Offen-
heit und Engagement gelingt der

Einstieg in die Ausbildung deut-
lich besser. Wer gut organisiert
ist, pünktlich und freundlich auf-
tritt und interessiert bleibt, legt
das Fundament für eine erfolgrei-
che und angenehme Ausbildungs-
zeit.
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Vorsicht vor Betrugsmaschen auf Verkaufsplattformen
Verbraucherzentrale NRW registriert zahlreiche Beschwerden

Starkregen, Überschwemmung, Rückstau
Hybrid-Vortrag am 1. Oktober in Beverungen

Eine Kamera für 60 Euro hatte der
Verkäufer auf dem Portal „Klein-
anzeigen“ angeboten. Er hatte
den Käuferschutz aktiviert und nur
über die Plattform kommuniziert -
also eigentlich alles richtig ge-
macht. Doch der potenzielle Käu-
fer schickte, als man handelseinig
war, per Chat einen Screenshot mit
einem QR-Code, angeblich um den
Zahlungseingang über PayPal zu
bestätigen.
Der Verkäufer scannte den Code
und wurde zur Anmeldung in sei-
nem PayPal-Konto aufgefordert.
Kurz darauf waren 2.970 Euro weg,
abgebucht über die PayPal-Option
„Freunde & Familie“. In einem ähn-
lichen Fall verlor eine Kranken-
schwester 7.000 Euro - der zuge-
schickte QR-Code war vorgeblich
für „sicheres Bezahlen“. „Das sind
zwei von zahlreichen Fällen, die
Menschen uns melden“, sagt Ralf
Scherfling, Phishing-Experte der
Verbraucherzentrale NRW. Er er-
klärt, welche rechtlichen Schritte
man unternehmen kann und wie
man das Betrugsrisiko minimiert.
Immer auf die Sicherheit achtenImmer auf die Sicherheit achtenImmer auf die Sicherheit achtenImmer auf die Sicherheit achtenImmer auf die Sicherheit achten
Wer auf Plattformen für Privatver-
käufe wie Kleinanzeigen, Vinted
oder Markt.de etwas verkauft oder
kauft, sollte sich an die Empfeh-

lung halten, alles komplett auf
der Plattform abzuwickeln und
sich an die üblichen Abläufe zu
halten. Wer sich auf private Mails
oder alternative Zahlungsoptio-
nen einlässt, trägt ein hohes Risi-
ko. Deshalb sollte man auch kei-
ne QR-Codes oder Links öffnen,
etwa um angeblich eingegange-
ne Zahlungen zu akzeptieren.
Denn QR-Codes sind genauso wie
Links in Mails eine potenzielle
Gefahrenquelle und können auf
betrügerische Seiten führen. Wer
unerwartet dazu aufgefordert
wird, einen QR-Code zu scannen,
sollte das Geschäft abbrechen.
Gleiches gilt, wenn man nach den
PayPal- oder Kreditkartendaten
gefragt wird. Diese sind für den
Empfang von Zahlungen bei der
Abwicklung über die Verkaufs-
plattform nicht notwendig. Gene-
rell sollte das Geld für eine Ware
ohne eine zusätzliche Bestätigung
überwiesen werden.
WWWWWelche elche elche elche elche TTTTTricks eingesetzt werdenricks eingesetzt werdenricks eingesetzt werdenricks eingesetzt werdenricks eingesetzt werden
Bei privaten Onlinekäufen gibt es
viele verschiedene potenzielle
Betrugsfallen. Aktuell sind zwei
besonders verbreitet: Zum einen
besteht ein Sicherheitsrisiko beim
Verzicht auf den Käuferschutz und
privater Zahlungsabwicklung, ob-

wohl man auf der echten Ver-
kaufs-Seite bleibt. Das andere Ri-
siko entsteht, wenn man etwa
durch einen QR-Code auf einer
gefälschten Seite landet, so wie
im oben genannten Beispiel.
Betrüger:innen schicken Bild-
schirmfotos mit QR-Codes oder
Zahlungsbestätigungen oder lei-
ten ihre potenziellen Opfer direkt
auf andere Plattformen wie PayP-
al oder in einen privaten Mail-
oder Chataustausch, um dort Zu-
gangsdaten abzugreifen. Weil die
hinterlegte Option „Sicher bezah-
len“ einen Aufpreis beinhaltet,
wählen viele Interessenten Zah-
lungswege ohne Aufpreis. Das
geht aber zu Lasten der Sicher-
heit. Auf solche Aufforderungen
sollte man nicht eingehen. Grund-
sätzlich sollte man darauf achten,
dass das eigene Smartphone ei-
nen QR-Code erst anzeigt, anstatt
die Aktion sofort auszuführen, so
dass man ihn überprüfen kann.
Zudem ist ein genauer Blick auf
die dann angezeigte Interneta-
dresse (URL) ratsam. Eine nach-
gebaute Website als Betrug zu
erkennen, ist für technische Laien
nicht einfach, da der präsentierte
Link und die Seite selbst dem Ori-
ginal sehr gut nachempfunden

sind, etwa in der typischen Farbe
und mit dem Logo versehen. Doch
mit einem wachsamen Auge auf
die Schreibweise des Links kann
man sich davor schützen, Opfer
von Cyberkriminellen zu werden.
Was ist im Betrugsfall zu tun?Was ist im Betrugsfall zu tun?Was ist im Betrugsfall zu tun?Was ist im Betrugsfall zu tun?Was ist im Betrugsfall zu tun?
Betroffene sollten auf jeden Fall
Anzeige erstatten und das Betrugs-
profil bei dem Verkaufsportal mel-
den. Wenn bereits Geld unrecht-
mäßig abgebucht wurde, sollte man
das Bankkonto sperren, um weite-
re Schäden zu verhindern. Ganz wich-
tig ist es, die Zugangsdaten wie
Passwort und Sicherheitsfragen für
die Plattform sofort zu ändern.
Zudem sollte man die Bank fragen,
ob und wenn ja unter welchen Um-
ständen eine unrechtmäßig gesen-
dete Zahlung rückgängig gemacht
werden kann. Screenshots der be-
trügerischen Transaktionen können
hilfreich sein.
Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:
• Mit welchen Missbrauchsma-

schen zu rechnen ist:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/110389

• So wappnet man sich gegen
Internetkriminalität:
www.verbraucherzentrale.nrw/
internetkriminalitaet-notfall-
check

Foto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpic

Die Die Die Die Die VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale im Kreisale im Kreisale im Kreisale im Kreisale im Kreis
Höxter informiert in KooperationHöxter informiert in KooperationHöxter informiert in KooperationHöxter informiert in KooperationHöxter informiert in Kooperation
mit dem mit dem mit dem mit dem mit dem VHS Zweckverband Die-VHS Zweckverband Die-VHS Zweckverband Die-VHS Zweckverband Die-VHS Zweckverband Die-
mel-Egge-Weser über die Folgenmel-Egge-Weser über die Folgenmel-Egge-Weser über die Folgenmel-Egge-Weser über die Folgenmel-Egge-Weser über die Folgen
von Extremwetterereignissen undvon Extremwetterereignissen undvon Extremwetterereignissen undvon Extremwetterereignissen undvon Extremwetterereignissen und
wie man sich schützen kann.wie man sich schützen kann.wie man sich schützen kann.wie man sich schützen kann.wie man sich schützen kann.
Bei heftigen Gewittern und Stark-
regenereignissen kann sich Wasser
auf versiegelten Straßen und Hof-
flächen aufstauen und von außen in
Gebäude eindringen. Außerdem
kann bis auf Höhe des Straßenni-
veaus, der sogenannten Rückstau-
ebene, aufgestautes Abwasser aus
dem Kanal über Ablaufstellen in tief
gelegene Räume fließen, wobei oft
große Schäden entstehen: Möbel
und Elektrogeräte werden zerstört,
Räume durch das Schmutzwasser
beschädigt und liebgewonnene Er-
innerungsstücke vernichtet. „Extre-

me Wetterereignisse treffen immer
häufiger auch private Wohnhäuser.
Wir informieren in unserem Vortrag,
wie sich Grundstückseigentümer
vor diesen Folgen wirksam schüt-
zen können und welche rechtlichen
Aspekte wichtig sind“, so Ute Deli-
mat, Leiterin der mobilen & digita-
len Verbraucherzentrale NRW im
Kreis Höxter.
Manuela Lierow, Starkregenexper-
tin der Gruppe Klimaanpassung
der Verbraucherzentrale NRW, be-
antwortet alle Fragen hierzu am
Mittwoch, 1. Oktober, von 18 bis
19:30 Uhr, in der Stadtverwaltung
Beverungen, Sitzungssaal 1. OG.,
Weserstraße 12, 37688 Beverun-
gen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und
für alle Interessierte offen. Anmel-

dungen per E-Mail unter:
beverungen@vhs-dew.de sind bis
spätestens 26. September möglich.
Die Referentin Manuela Lierow wird
für den Vortrag und die anschlie-
ßende Diskussion live zugeschaltet
und beantwortet alle Fragen der

Gäste vor Ort in Beverungen und
auch der online zugeschalteten In-
teressierten.
Moderation: Ute Delimat, Leite-
rin Verbraucherzentrale NRW im
Kreis Höxter und Ulrich Wille, VHS-
Stellenleiter in Beverungen.
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„Die ABBA-Show“ feiert Premiere in Steinheim
Warum bis nach Schweden reisen, wenn das Gute liegt so nah

Die Mitglieder des Rotary-Clubs Bad Driburg laden zum ABBA-KonzertDie Mitglieder des Rotary-Clubs Bad Driburg laden zum ABBA-KonzertDie Mitglieder des Rotary-Clubs Bad Driburg laden zum ABBA-KonzertDie Mitglieder des Rotary-Clubs Bad Driburg laden zum ABBA-KonzertDie Mitglieder des Rotary-Clubs Bad Driburg laden zum ABBA-Konzert
ein: (v.l.) Xenia Nickel, Dr. Elmar Steinwart (Präsident), Werner Lödigeein: (v.l.) Xenia Nickel, Dr. Elmar Steinwart (Präsident), Werner Lödigeein: (v.l.) Xenia Nickel, Dr. Elmar Steinwart (Präsident), Werner Lödigeein: (v.l.) Xenia Nickel, Dr. Elmar Steinwart (Präsident), Werner Lödigeein: (v.l.) Xenia Nickel, Dr. Elmar Steinwart (Präsident), Werner Lödige
(Vizepräsident). Foto: privat(Vizepräsident). Foto: privat(Vizepräsident). Foto: privat(Vizepräsident). Foto: privat(Vizepräsident). Foto: privat

Ticket bestellenTicket bestellenTicket bestellenTicket bestellenTicket bestellen

(sie) Es ist das Jahr der Feierlich-
keiten, der großen Ereignisse in
Steinheim. Passend zum 750-jäh-
rigen Stadtjubiläum ist es dem
Rotary Club Bad Driburg, rund um
den Vorsitzenden Dr. Elmar Stein-
wart, gelungen, die internationa-
le Erfolgsproduktion „4SWEDES“
mit Musikern aus Schweden, Eng-

land, Deutschland und Polen nach
Steinheim zu holen.
Am 8. November ist es soweit.
Die ABBA- Tribute- Band „4SWE-
DES“ lädt um 20 Uhr zu „Water-
loo - Die ABBA Show“ in die Stadt-
halle Steinheim ein.
Bereits seit Jahren erfolgreich auf
den Bühnen zuhause, präsentiert
diese Kultband mit ihrer mitrei-
ßenden Performance ein wahrhaf-
tiges Konzerterlebnis. Von den
klassischen Songs der 70er bis zu
den modernen Interpretationen
von „Mamma Mia“, „Dancing
Queen“ über „Take a Chance on
Me“ bis „Gimme! Gimme! Gim-
me!“, „Super Trouper“ oder „Wa-
terloo“ - jeder kennt sie, jeder
kann sie (insgeheim) mitsingen!
Verkleiden ist keine Pflicht, aber
wer sich für die gute Stimmung
kostümieren möchte, ist herzlich
dazu eingeladen. Das originellste
Kostüm wird prämiert
Nach dem Bühnenauftritt der

4SWEDES heißt es an diesem
Abend aber nicht automatisch
„Thank you for the Music“. Das
DJ- Team „Musik-ohne.En.de“
übernimmt die Partyaufgabe, da-
mit die Gäste auch noch zur After-
showparty ihre tänzerischen Fä-
higkeiten unter Beweis stellen
können. Was die 70er Jahre konn-
ten, das kann Steinheim nach 750
Jahren erst recht.
Foodtrucks vor der Tür versorgen
den kleinen Hunger. Für Getränke
ist gesorgt.
Wer also Lust auf eine unvergess-
liche Partynacht hat, sollte sich
diese Einladung nicht entgehen
lassen!
Feiert 750 Jahre Steinheim! Fei-
ert die zeitlose ABBA-Ära! Feiert
das Leben und als wäre das nicht
genug, den guten Zweck. Der Ro-
tary Club wird den Erlös der Stein-
heimer Jugendfeuerwehr und dem

Freibad Steinheim zukommen las-
sen.
Karten sind bei den VVK- Stellen
Buchhandlung Wedegärtner, Fred
Frisör und Praxis Dr. Steinwart zu
einem Ticketpreis von je 32 Euro
erhältlich. Alternativ können Ein-
trittskarten auch online über den
abgedruckten QR-Code direkt bei
TicketPay bestellt werden.
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Woche der Seelischen Gesundheit 2025 - „Lass
Zuversicht wachsen - Psychisch stark in die Zukunft“
Vielfältige Aktionen im Kreis Höxter geplant
Im Rahmen der bundesweiten
Woche der Seelischen Gesund-
heit findet unter dem Motto „Lass
Zuversicht wachsen - Psychisch
stark in die Zukunft“ eine Akti-
onswoche statt. Auch im Kreis
Höxter sind vom 25. September
bis 31. Oktober verschiedene
Aktionen und Veranstaltungen
geplant. Ziel ist es, präventive
und psychosoziale Hilfsangebote
sichtbarer zu machen, Hemm-
schwellen abzubauen und
besonders die Bedürfnisse psy-
chisch erkrankter Menschen in
den Fokus zu rücken.
Das Netzwerk Seelische Gesund-
heit im Kreis Höxter ist ein breit
aufgestelltes Aktionsbündnis aus
Selbsthilfegruppen, Wohlfahrts-
verbänden, dem Kreis Höxter, lo-
kalen Netzwerken sowie Bera-
tungsstellen und
Therapeut*innen und beteiligt
sich bereits zum dritten Mal an
der Aktionswoche. Gemeinsam
möchten sie mit einer Reihe von
Veranstaltungen aufzeigen, wie
wichtig seelische Gesundheit für
das Wohlbefinden ist und Aus-
tausch- und Informationsforma-
te für Betroffene, Angehörige und
Interessierte schaffen.
„Seelische Gesundheit ist
genauso wichtig wie körperliche
Gesundheit. Die Aktionswochen
bieten verschiedenste Impulse
und zeigen, dass im Kreis Höxter
ein starkes Netzwerk bereit-
steht, um zu unterstützen. Gera-
de im ländlichen Raum ist es
wichtig, dass wir miteinander ins
Gespräch kommen und Hilfsan-
gebote niedrigschwellig zugäng-
lich machen. Die Woche der See-
lischen Gesundheit ist dafür ein
perfekter Anlass.“ so die Mitglie-
der des Netzwerkes.
Den Auftakt macht die Ausstel-
lung „Innere Welten - Eine Reise
durch die Linse der Depression“,
die von Donnerstag, 25. Septem-
ber, bis Mittwoch, 15. Oktober,
im Helios Klinikum Warburg und
von Freitag, 17. Oktober, bis
Sonntag, 9. November, im St. Jo-
sef Hospital Bad Driburg zu se-
hen ist. Gezeigt werden Fotogra-
fien, die dazu einladen, das Le-

ben aus der Sicht eines Men-
schen mit Depressionen zu be-
trachten. Am Mittwoch, 1. Okto-
ber, findet von 16 bis 18 Uhr eine
Telefonaktion zum Thema De-
pressionen statt. Organisiert vom
Gesundheitsamt Kreis Höxter und
dem Caritas-Beratungszentrum
Brakel, geben Expertinnen und
Experten anonym und vertraulich
Rat. Betroffene, Angehörige und
Interessierte können sich unter
Tel. 05271 - 965 2500 informie-
ren. Am Donnerstag, 9. Oktober,
lädt der LWL um 19 Uhr ins St.
Johannes in Warburg zu einer
Lesung ein: „Der Junge mit den
billigen Laufschuhen“. Autor
Björn Kiggen erzählt seine per-
sönliche Geschichte und zeigt,
wie Resilienz helfen kann. Am
Freitag, 10. Oktober, von 19 bis
21:30 Uhr, veranstaltet die Stif-
tung INTEG in Bad Driburg das
„Schwarmsingen mit Simon und
Sebbl“- ein gemeinsames Mit-
sing-Event mit den Musikern Si-
mon Herten und Sebastian Mül-

ler. Ebenfalls ab Freitag, 10. Ok-
tober, bis Montag, 20. Oktober,
ist im Haus Luisenstraße Höxter
die Mitmach-Ausstellung „Psy-
chische Erkrankungen erfahrbar
machen - Wege durch die
Seele“zu sehen. Bethel.regional
möchte damit einen erlebbaren
Zugang zu verschiedenen psychi-
schen Erkrankungen schaffen. Am
Mittwoch, 15. Oktober, lädt das
Selbsthilfe-Büro des Paritäti-
schen in Höxter zu „walk and
talk“ ein - einem einstündigen
Spaziergang für Menschen mit
psychischer Erkrankung. Auch in
diesem Jahr bietet die Abteilung
Gesundheitsprävention des Krei-
ses Höxter das „Kino für die See-
le“ an. Am Donnerstag, 23. Ok-
tober, wird um 17 Uhr im Kino
Bad Driburg der Film „Expedition
Depression“ gezeigt. Am Diens-
tag, 28. Oktober, folgt von 17 bis
19 Uhr in Höxter die Veranstal-
tung „Psychische Krisen am Ar-
beitsplatz: Die Rückkehr zur Ar-
beit ist über viele Wege mög-

lich“. Beschäftigte mit einer psy-
chischen Erkrankung erhalten
hier Informationen zu Unterstüt-
zungsmöglichkeiten. Am Don-
nerstag, 30. Oktober, ab 18 Uhr
findet in der Sekundarschule
Warburg „Kochen für die Seele“
statt - ein Abend, bei dem ge-
meinsames Zubereiten und Ge-
nießen von Speisen als wohltu-
ende Auszeit im Mittelpunkt
steht. Abschlussgestalten die IN-
TEG und der Paritätische Höxter
am Freitag, 31. Oktober, ab 19
Uhr mit der Lesung von Jennifer
Wrona„Konfettiregen im Kopf“
im Stadtteilzentrum Brakel. Die
Autorin berichtet in ihrem Buch
von ihrem Leben mit Borderline
und gibt Einblicke in die Welt
zwischen psychischer Gesundheit
und Krankheit.
Weitere Informationen zur
Woche der seelischen Gesundheit
im Kreis Höxter sind unter
www.kreis-hoexter.de/themen/ge-
sundheit/seelische-gesundheit zu
finden.
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Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/9197216

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm Lichtenturm
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30
Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Haushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesucht
ab sofort. Ortsnah Erpentrup/Lange-
land. 30 Std. mtl. bei Interesse
0151 59419630

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in Dringenberg
Schönes Reihenhaus ohne Garten,
98m², 5-Raum-Maisonette mit Gara-
ge und Stellplatz, KM 505 €. Nette
Familie zur Miete gesucht. Priv.
Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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STEINHEIM
Wöbbeler Str. 64-70
32839 Steinheim
Tel.: 05233 70207 - 0
steinheim@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 10.000 M² • DIREKT AN DER B239 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

Die Filiale Steinheim wurde
auf Google mit 4,9 bewertet
am 12.09.2025 | 425 Rezensionen

Gültig am Donnerstag, 02.10. + Samstag, 04.10.2025. Gilt nur für Neuaufträge I 1) Dauertiefpreis: Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Liefer-
wert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellort, ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken. I 3) Gutschein: Sie erhalten einen 
Einkaufsgutschein im Wert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer Möbel Heinrich Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine 
Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000/3001 I 4) 20% Gutschein: Gilt auf alle Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und 
Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommen Werbeware. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1045

MOONLIGHT 
SHOPPING

Do. 02.10.2025 • bis 21 Uhr geöffnet!

in Steinheim

auf Ihren Einkauf. Nur am Do, 02.10. und Sa, 04.10.2025 auf Möbel und Küchen.

SPAREN SIE BIS ZU 500€ EXTRA
EXKLUSIV FÜR SIE:

200€
EINKAUFSGUTSCHEIN EINKAUFSGUTSCHEIN

EINKAUFSGUTSCHEIN

Ab einem Einkaufswert von 4000€ Ab einem Einkaufswert von 5000€

Ab einem Einkaufswert von 2000€ Ab einem Einkaufswert von 3000€

EINKAUFSGUTSCHEIN

3)

3) 3)

3)300€

500€400€SPAREN!
45 %Bis zu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

2)

  Live-Kochen: Probieren Sie leckere  

     „saisonale Eintöpfe"

   TEMPUR-Fachberatung am Donnerstag
  Glücksrad mit tollen Gewinnen 20%

4) 

Haushaltswaren  
Deko-Artikel 

Heimtextilien 
Leuchten

EINKAUFSGUTSCHEIN

NUR AM DO. 02.10.  
UND SA. 04.10.2025
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